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f • } JUu:gn bur th 

Durch ver r vo 11.12 d p r 
urg rrichtet d11roh z -

J\hren burg , d lioh im e 
befanden, wid d -
währt r der r 
• li o m Ver 922 batt d -
erdi ie VerpflightWig, oin ar 

t ich e .., ergeb nd n V rlu. t lfte zu 

1 1.4.1942 WIU'd die r p 
er e treohte ohfolge tor-

b fUhrt. V rtr l1oh erhi l d o urg 
c ädi uns von lo ,T hr r n • .- D 

D Zahlungaverptlichtuns 1 t vo n du.ro in 
1 e Zahlung von RM 42.ooo. ahrso ewlich 1r1 J 

1942 oder 194, abgalöot worden. 

~ 1 ) G;l@_plltte, 

G grilndet 1842, eit 1882 Z kVerban r t')• D o 
ae Gla bl1tte de it 8 YO l :5 

Cl er Gea t \ n obto allf d 1 1 eparkao 
tUhrt. Der z okv arband erh1cl t eine .Ent chtidis 

trage von 60.000.-- • rbu.oh wur durch d a 
am 16.12.1947 d r · t rg ben. h 

u.shändigun an den o d ko er iut, l 
hi r nioht :f tetello.n. r d t dlU"ob VertUgu 
d 1. ,1 u.nsoprilaitionte vom 25.5.1944 g lö t 
ord n. Unt r d frlihcren nt g meinen f1n n e1oh 

auoh einig, olche Dp t r HBt1burs eins glied t orden 
1nd. 

6.) eld. 

Di St !d par einf ld ur it · 1r1tuns vo 1.4.194 
im iego der Oe amtr ohtanaoh!'olae allt' 41e Kret.s parkaeao 
tormarn Ub r Uhrt. Lt. vertr vo 1.12.1944 1st der G inde 

R infcl ine Eilt obädi uns 1n Höhe von l}o.ooo.- sewlihrt 
rden. 

1,> 'l.Tittas, 
• Die z ckv rb nd ap Trittau irktm8 \'om 
;1.12 .1944 im '/ s d tr ohtonac ol e uf die 4 rreis-
s e Stor rn llb rftthrt. Vertrag 'ßiß 1 t d m i eo r-
b Entsohäd1gun.g in lltih von n • 280 .ooo.- Uße tanden 
l 1e r etras de bei d r ährun retorm WD8 t ll t 

a .eoo.- u.zUglioh 1n Anlage ontc von D ;J.. 00.-. 
1 D 18.200.-. 

a,J l3 
- Wld ...... ,_.v ... e d r 0 
t ge mit 

- , -
inde rst h ide 11.rde im 

irkWlS vom ,1.12.1944 L\f at -
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_,_ 
die Kreis ar1ra111 n.n Stor rn UbertUhrt • Vertrag 
G meind g 1de eine Entsohädigung von 
zu.ge tand • 

.ßig wurde d r 
230 . 000 .--

aoh den rechtlichen Desti:nuu.mgcn ist die nt obädigung 
:für inti über.noLltllon !:>.P rka.o eine . s l elohe duroh 
Yertrag zw1soh.m den be·teil1gten Ge ~~h!"tr ern u regoln iat . 
Dio Ubcrnehm nde pa:rkaaae dart hiervon nicht betroffen rden. 
Verboten aind vereinbarwigen, wonach cter Ge Ubrträg r der 
1.11.ler.nomme:ien l)arkn au. dem Vermö en a in 1· j,Jpar as e 1rg nd-

inen · tr 8 3 zahlt erhalten ... oll . ar.n eine bevoraugte O inn­
bet 111gtu de Gewährträgors der Uberno.mmen n ..;._purkasse vorge-

l n il.<i., o mu.ß da'Von uu.sgegangen 'le:r.· r,, a es ioh nioht 
·wn eino Le1atun der Ubernchmenuen park a ehandelt . 
Eine Be elLtnS l'l,iire in der ~or!I? möglich, de.es früheren Ge hzi­
v rbänden au de~ Ge.innb teilig gsenteil des r:X-ei e in 
nt il geWährleiutet wurd . 

Eine Verteilung von trb rsohU en bei der _ •eis p r e kann 
er t donn ex·fulgan, enn die Sioherhtdtarückl go mindepten 
oinon e'i:raa vDn 5 / der Gesnmtoinla c,n erreicht hat . z.zt. 
b trägt dis iaharhoitsrl1cklage ca. :DU 600.000.-. Die 3e t-
einlagen betragen ~ehr al 2o ill1onen, so das eino O inn-
'l'tl oh„ttwig e1:. t dann in Frßße komm<?n enu, "tenn z . zt. di 
Siob. rh it rlioklase in.ieoton l illion l) betrag n wUrde. 
!3 trti.ct <'l ·.e Sich erhoi tQrUo klage ehr el 5 % cle1· Ges tein · agen, 

ba:r nicht o hr ai.~ 71/2 ~ dur Ge amteiJtl gc. , dann ist eine 
u.asohiittunB dcrn ll ::nüe,,in.'1-e · n U5h~ von 25 1 möglich, w r nd 
o i t r 75 '(- lt er S.: .herhei t~ru~s.:lu e m.1~e!'üll •f, • <: e,1 r:.:u n. 
. •J:ligt die Sicherheit raoklsge m •hr e!.:, i 1/2 ,: , her nicht 
elu l)l lo ~ der Geu • tei11l gen, ·aun 19~ eir1c tt acI;üttu.ng 

de~ .Lt;in..:o inna :tn ~ Uh on 5o ~ l'!Ögli..,h, 1iihrc .d 5o 54' de~ 
Jicb hci tsrUokl go z o:t'Ulirt worden ml,üJ en* •c 11rligt die ..:>icbor­
h 1t rU.okl,.i. e ah:- lo ~ do1· •~ tt!.h1l, s·•n, ann kann ein 
vol Aus:.:so.utlttune dub i.::?.:neewlru1·- de_- ,;p _rltl. ·. e at6ttfindon. 

11&.0. d •r .... Zllrt de1· .. „ ingo •1.rm boteil1gt 
n~&.rkt sc ·ind am uus ahUttung fähigen 

Vorwos der 'perlai aenverein B d Olaosloe mit 6 , 
an d m lrn ·tbe"Gr g der Y,.reis .-:>tormarn mit '15 --µ, 
Qnd die dtudt O1dealoe mit 25 ~ , 

il in diesem Verhältnis die oo thrverbä:nda in H ftungsver­
hältn1 eingo3nngen oind • 

to:rmarn könnte eimach von seino nteil an d ~ -
e:fähigen eingo\1inn uer ' P.i .P rltuo e gewi s· tz 

rlih ren ~wtthrverbt1ndan der ehemals snlbscändi en par-
o n \lkommen la oen, obald die Gewinnau.s onUttung durch d1 
1 eperk se gew hrlei tet i t . Baoh meine Daflirhalten k'm n 

hierfilr nur die ew hrverUlnde der frUheren !;pnrku oll hr naburg 
inf 10, Trittau und argt~heide in Betracht. 

i n 1 up rkaase in der Lage uu ir. cl te, us ohtlttung 
vom ng nn in Höh von l loo . 000.- vor~unehmon, d nn re 
n o n zung be timmun n fol ·on Verteilung vor· o hen, 

- 4 -
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6 5' n den par sa nverciil Dad Old loe • 
Anteil der St dt-25 von D 94.000.- • 
K.ro1 tormarn-75 ~ von D 94.ooo.-

6.000 .. -
2,.500.­
zg.5go.-
oo. oo.-

Soi ~:n 
u GWl 
ioh f 

i ;;>1;ormax:n u:t' 25 5' e1nor Gewi:r,nb •ttJili wi 
f Ub .r r ' iihrv i•bände v~rfdiohtwi oll ta, ergibt 

.ade ila : 

6 nveroin • 
lte1l d r tndt - 25 % von D 94.ooo.-

Kreia 3tormnrn- 5o von 94.ooo.- • 
Verte~lung an trUhero Ged!hrverbände -

25 ~ von JJ.i 94.ooo.--

DU 6.000.­
m! 23.500.­
D 47.ooo.-

l) 100.000.-

• ta14W an di oben gena.-u1t .ii " ährtr ei- der trUhor n 
uen nach dem hau'ti en .ßilllagenbes twul • 

Uu~en bLirg 9 
cin"f eld. :, !j2 '/­
r 1 t t Ll 7 

gtaheide 5 · ·2 % 

a -
• 

D~ 8.450.-
3.290.-

6.580.-
2-tzo.-

2,.500.-
, ·Ich emp:f bl. mit den tru.heren I e rv rbänden k in n Vortr g u 

oobließer , ondern di s n ·t"' 1nc ZusioherW1g Uber ihre 
tciligun, an d Unft1een, aus chuttun fähigen in ewinn 

d r pnrk 1ase zusg,oiebern, ao e1 t der , nteil uf d n Kr 1 
tormarn entfäl.l t.? 

Ead Old loo,den 6.3.52 
-./Br. 
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Dr. jur. H . H. GIESE 
Fachanwalt für Verwaltungsrecht 

K. REICHE 

. .• -

SCHLESWIG, den 17. September 1955 
Lollluß 56 
Fernruf 3339 +/Schm. 

- Rechtsanwälte beim Oberlandesgericht 

• 

• -

Einschreiben ! 
An die 
Kr eisspar kasse Stormarn 
Bad Oldesloe 
Am Markt 

Sehr geehr t e He r ren ! 
In Sachen Zweckverband 11 Sparkassenverband Trit t au" gegen 1 .) den 
Kre i s Stormarn, 2 . ) die Kreissparkasse Stormarn überreichen wir 
anliegend in Fotokopien die zu den Gerichtsakten herbeigezogenen 
Vorgänge des Innenmi nisters zur gefälligen Kenntnis- und evtl . 
Stell ungnahme und mit der Bitte um anschließende Weitergabe an 
den Kre i s St or marn. 

Bankkonten: Schleswig-Holsteiuische W estbank Schleswig /- Kreissparkasse Schleswig • Postsdieckkonto : Hamburg 129065 
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1 • 
fl)er Landrat des Kreises Stormarn 

f 

An den 

Herrn Regierungspräsident en in 

S c h 1 e s w i g • 
----------------------

Betr: Erlass des Herrn Preussischen Minis t ers des Innern 
vom 14 . Juli 1932 IVb 1100 1.Sa.Zusam□enlegung von 
Sparlca2se n auf Grund der 3. Notverordnung de s Hc::rrn 
Eeichspr:isidenten zur Sicherung von Wirtschaft und 
Finanzen vom 6 . Oktober 1931 (RGBl . 1 S . 537 ff . 

In Ausführung der dortigen Ve rfügung vo~ 3 . August 1r··;2 -

I. G. 6440- 12- berichte ich in d ieser Anselegenhei t .t'.) l i; .:r.­
de s : 

Für einen Zusammenschluss , und zwar in allen Fällen I" · t 

de r Sparkasse des Kreises Stormarn in Wandsbek , ko1-:r:t..n 1:1 . :: . 
in Fra~e : 

1 . ) Kreis sparkasse Ahrensburg , 

2 . ) Ge~einde sparkasse Billstedt , 
3. ) Spsrkasse in LohbrügGe, 

~ . ) Spar- und Leihkasse in Trit tau • 

Ganz allgemei n darf ich zunächst darauf hinwe isen, 1 a:;:; '"ie 
grossen kom□unalpolitischen, bevölkerung~ poli tisc~en , ~i t 

auch die allgemeinen wirtsclaaft spolitischen Aufgab0n ~~ 

einem Vorortsgebiet, v1i e es der Kreis Stor!narn durs tellt , 

nur erfüllt werden können , wenn ein grosses und ka pitt..:1-
kräftiges Geldinstitut in den Dienst diea~r Aufgaben ~e­

stellt werden kann, stark genug , um auch in Krisenzd t :• n 

die Aufgaben der Suarkasse ge ~enüber der öffent l ichen ·mr1 
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der privaten Wirtschaft zu erfüllen. Eine straff und nach 
einheitlichen Gesichtspuhkten geleitete, kräftige Spar­
kasse ist zur Erfüllung der Aufgaben auf den genannten 
Gebieten in diesem wichtigen Bezirk von sehr erheolicher, 
wenn nicht ausschlaggebender Bedeutung. Di e Sparkasse 
des Kreises Stormarn hat ihre Aufgabe in den letzt en Jahren 
in vollem Umfange erfüllt. Die Entwicklung dieser Spar­
kasse wird dadurch gekennzeichnet, dass sich die Gesamt ­
einlagen bei ihr in der Zeit vom 1 . Januar 1927 bis zum 

1 . J anuar 1931 von rund RM. 6 . 400.000. -- auf RM . 25 . 000 . 000~ 

erhöht haben. Diese Entwicklung geht weit über das sonst 
=-- - -bei Sparkassen übliche Mass hi~aus . Sie findet i hre Be-

g run u--ng--i--n-de-r ..ir-a t-sa-c h e , d a s ie Sparkasse des Kre ~se s 
Stormarn es ve1·standen hat, in sehr erheblichem Umfange 
Spar- und Depositeneinlagen .aus der nahen Grosstadt :ramburg 
an sich heranzuziehen und diese Gelder der Wirtsc~af t im 
Kr~ise Stormarn zuzuführen. Auf . der diesem Bericht be ige­
fügten Karte ist zahlenmässig angegeben, welche Beträge 
am 1 . Januar 1932 die Sparkasse des Kreises Stormarn aus 
den einzelnen Bezirken hereinbekommen und welche Beträge 
sie wieder in diese Bezi rke hineingeleitet hat . Es ist 
festzustellen , dass weitaus der gröaste Teil der Einl2ge n 
aus Hamburg stammt und der Wirtscha.ft · im Kreise Stormarn 

dienstbar gemacht ist . Das ist umso bedeutsamer und die 
Lösung die ser Aufgabe ist umso wichtiger, als der Geldbe­
darf in einem Voror~skreis mit schneller Entwicklung natür­
lich sehr viel grösser ist, als in einem Bezirk mit ein­
facheren, etwa rein ländlichen Verhältnissen. Eine um­
sichtige, wohldurchdachte Werbung ist die Grundlage zu 
diesem Anwachsen der Sparkasse des Kreises Stormar n ge­

wesen • 

Ich bin .der Auffassung, dass die Aufgaben, welche die 



M 
0 
\ 

w 
C -(9 

L.. LL 
0 ro __... 
~ 
CU 

E ..c 
ü cn 
C 

L.. ·-Cl) 

0 
E 
Cl) 
O') 

1 ' 
cn 
O') 

Cl) C 
::, 
..c 
ü cn 

> L 

0 
LL 

■ Cl) ..c ..c 
ü cn 

(.) ....., LO 
::, CO 
Cl) 0 

L.. 0 r-,... 

ro W LO 
"'C 

"'t"""" 

~ 

Cl) 
..c L 
ü Cl) 
L 

E ::, 
■ "'C E 
(]) ....., ::, L 

Cl) C 

L.. "'C ....., 
L ~ 

~ 
·o w 
~ ·----.. 
w e 
(9 a.. 

• 

• 

• 

- 3 -

Sparkasse des Kreises Stormarn in den kommenden Jahren auf 
dem Gebiete des Siedlungswesens und bei der Lösung der Frage 
der Zurückführung der Bevölkerung aus der Grosstadt auf das 
Land zu erfüllen hat, so gross sind, dass mit aller Energie 
dahin gestrebt werden muss, diese Sparkasse fortzuentwickeln, 
um jedenfalls im Vorortbezirk zu einer Einheitlichkeit auf 
diesem Gebiet zu kommen. Die Sparkasse des Kreises Stormarn 
hat ein Gebiet zu betreuen, welches wie kaum ein zweites 

für die Lösung der bevölkerungspolitischen Probleme in 
Frage ko!Iällt. Sie hat sich mit ihrer V/erbung bis jetzt na­
turgemäss nicht in den Gebieten betätigt, die zum Wirkunes­
kreis anderer öffentlicher Sparkassen gehörten . Ich bin 
überzeugt, dass die Sparkasse des Kreises Stormarn mit ihrer 
starken Kapitalkraft und mit ihrem grossen und leistungs­
fähigen Kreiskommunalverband in diesen ihr bisher verschlosse­
nen Gebieten einen ganz anderen Erfolg hinsichtlich der 
Heranziehung von Spar- und Depositeneinlagen erzielen wird , 
als dieser den örtlichen lokalen Sparkassen je beschieden 
sein kann. 

Zu den einzelnen in Frage komme nden Spirkassen berichte ich 
folgendes: 

I . Kreissparkasse Ahrensburg . 
Bei dieser Sparkasse handelt es sich um ein an sich selb­
ständiges Institut, dessen alleiniger Gewährträger der 
Kreis Stormarn ist. Die Errichtung erfolgte unterm 
17. Dezember 1922 auf Grund eineo mit der Gemeinde Ahrens­
burg geschlossenen Vertrages . In diese Sparkasse wurde 
eingebracht vom Kreise Stormarn die bisherige Spar- und 
Leihkasse G.m. b.H., Ahrensburg und von der Gemeind e 
Ahrensburg ihre bis dahin selbständige Gemeindesparkasse . 
Eine Abschrift des s.zt. wischen dem Kreise Stormarn und 
der Gemeinde Ahrensburg geschlossenen Vertrages füge ich 

J ' 
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hier bei. Ich habe im Vorst and der Kreissparkasse 
Ahrensburg von meiner Absicht, den Zusammenschluss der 
Kreisspa r ka~se Ahr ensburg mi t der Spar kasse de~ Krei ses 
Stormarn in Wandsbek v or zuschlagen, Kenntni s ge geben. 
Der Vors ta nd ist mit d iesem Zusammenschluss u nd mi t. de r 
Aufgabe der Selbständigkei t der Kreissparka sse Ahrens burg 
nicht e i nve r standen. Stichhaltige Gründe sind für diese 
Stel lungnahme nicht ge lt end gemacht; ledi glich der Lokal­
patriotismus ist die Triebkraf t der Stellungnahme der 
Vorotandsmi tglieder. Der Kr e is St ormarn wird aber zwc 
Sparkassen nebeneinander auf die Dauer nicht betrei ben 
können. Die Gefahren sind mannigfacher Art . Ganz abee­
sehen von der Ersparung von Verwaltungskost en l i egt c ie 

. Gefahr vor , dass Einwohner des Kreises s ic h be i beiden 
Sparkassen Kredite verschaffe n, ohne dass eine Sparka~se 
von der ande r en hiervon rechtzei t ig Kennt nis e r häl t. 
Auch in der Gewährung von Hy potheken- • arlehen hat s:ich 
die Kre i ssparkasse Ahrensburg re j_ chlich weit vor gewagt. 
Ihr Bestand an Hypo thekendarlehen macht am 31 . Deze~be r 
1931 r und 7 5% ihres Spareinlagenbestandes aus. Es w~ r d 
also geraume Zeit dauern, bi s es möglich sein wird , den 
Einwohnern der Gemeinde Ahrensburg Hypothekenkredite \';ie­
der zur Verf ügung zu s t ellen, wenn man bedenkt, dass 
nach der ne üen Mustersat zung der Hy pothe kenbestand 40% 
der Spareinlagen nicht übersteigen darf. An der Zu­
stimmung aer Orgar-e des Kreises Stormarn zu aem Zusammen­
schluss dieser beiden Sparkassen he ge i ch keine zweifel . 
Hierbei ist Voraussetzung, dass die finanziellen Belange 
der Gemeinde Ahrensburg nicht berührt werden. Der 
Gewinn der Sparkasse in Ahrensburg muss nach wie vor 
selbständig nach densel ben Grundsätzen errechnet werdenf 

wie diese bisher Gültigkeit ha t ten. · / 
In einem Kreditausschuss mit gutachtlichen Befugnissen 

1..f 
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wer de n die Ve r t reter der Gemeinde Ahrensburg di e I nt e r essen 
der Gemeinde und ihrer Einwohner auf dem Gebi e t e der 

Kreditgewährung wahren können. 

II. Gemeindespar kasse Billstedt. 

In Billstedt besteht bereits seit 19 Jahren eine Fi l i a le 

der Sparkasse des Kreises Stormarn und seit erheblich 
kürzerer Zeit die Gemeindesparkasee Billstedt. Das Ge ­
echäftslotal der Sparkasse des Kreises S'tormarn be-f i nde t 
sich jedoch im Ortsteil Kirchsteinbek und somit in einer 
zum Verkehr nach Hamburg sehr ungünstigen Lage. Es is t 
auf die Dauer kaum möglich und führt zweifellos zu Unzu­
träglichkeiten und zu zum Teil vermeidbaren Kos t en, wenn 
an e i nem Platze wie Billsted·t zwei öffentliche Sparkassen 
nebeneinander bestehen. Die Gemeinde Billstedt grenzt un­
mittelbar an den Stadtteil Horn von Hamburg, Es best eh t 
hier zweifellos eine sehr gute Möglichkeit, diese günstige 

Lage zu der Heranziehung von Spar- und ~epositeneinlagen 
aus Hamburg auszunutzen. I ch habe dem Herrn Geme ind evor­
steher von Billstedt von meiner Absicht, di e Zusamme nlegung 
der Geme i ndesparkasse Billstedt mit der Kreissparkas s e vo r ­
zuschlagen, Kenntnis gegeben und bei diesem auch durch aus 
ein Verständnis für die Gründe, welche mich zu meinem Vor -
schl age be wegen, gefunden . Selbstverst ändlich müs s e n noch 
der Geme i ndevorstand und der Sparkas senvorstand gehört 
werden. I ch habe mi ch auch bereit erklärt, zu e iner Be­
s prechung der Aneelegenheit in diese Versamml ungen und 

Si t zungen na ch Billstedt zu gehen. 

Fa lls es zu einem Zus ammenschl uss d e r Sparkas sen ko ·Tit , 
ist vor ge s eh en, dass für Bi l lst ed t ein Kreditausschus s ge­
bi ldet wi rd , der zwe ckmäss ig zunächst aus den bisher i.:_;en 
Vors t and s D-i tgliede r n best eht und fernerhin von de r Gemeinde 
zu wähl en i s t. Dieser Kred it ausschuss sol l in allen Kredit­
und Darlehnssa chen, wie auch in allen s ons t i gen , die Spar -
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kasse in Bill~tedt berührenden Fragen, gutachtlich gehört 

werden. Selbstverständlich muss der endgültige Beschl uss 

bei dem verantwortli chen Vorstande der Kreissparkasse in 
Wandsbek liegen. Dieser Kreditausschuss soll das lebende 
Bindeglied zwischen der Bevölkerung in Billstedt und der 
Verwaltung in Wand sbek sein und kann und wird in d .:;e r Hin­
sicht zweifellos ausserordentli ch der Ent wicklung der Spar­
kasse nützen. Nach den bisher i n anderen Kreisgebi eten 0e­
machten Erfahrungen h aben diese K~editausschüsse erhebl i che n 
Einfluss. Es ist bis jetzt nicht vorgekommen, dass e i ne 
Stellungnahme des Kreditausschusses vom Vorstande der Kre is­
s parkas se nich t hat beachtet werden können. Um die Gemeinde 
Billstedt auch fe r nerhin geldlich an der Sparkasse in Bill­
stedt zu interess ieren, wi r d der Kreis einen Vorschlag 
machen auf Bas i s der gleichen Vere i nbarung , die in ve r schie­
denen Kreisge bi eten bei der Uebernahme von Zwec~verbands­
s par kas sen getroffen und mit bes t em Erfolge dur chgeführt i 8t . 
Die Basis die ser fi nanziellen Beteiligung ergibt ~ich aus 
der Abschrift , d i e hier über _die Vereinbarungen in Sachen 
der Rethwischer Spar. und Leihkasse beigefügt ist. Dar über 
hinaus bin ich bereit, in Aussicht zu nehmen, dass der He ser­
vefonds, der bisher bei dieser Sparkasse angesammelt ist , 
zu e i nem gewi ssen Teil nach Ablauf einer Reihe von J ahren 
an die Gemeinde ausgekehrt wird. An sich muss na t ürli ch f e s t­
gehalten werden, dass der Reservefonds zur Deckung von . 
Verlusten und ·Ausfällen dienen soll, welche der Sparkasse 
aus der gegenwärtigen und zukünftigen Entwicklung erwachsen 

werden • 
Nach etwa 5 J ahre n wird festzustellen ~ein, we lche Verlus t e 
entstanden sind und inwieweit der Reservefonds ha t i n An­

spruch genommen werden müssen. 
Von dem alsdann noch bestehenden Reservefonds wi r d ein ge­

wisser Teil ausgekehrt we rden können • 
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III. Sparkasse in Lohbrügge. 

Bei der Spar kasse in Lohbrügge sind z.Zt. Einlagen in e iner 
Höhe von rund illL 1, 2 Millionen vorhanden. Der Rückgang 
der Spareinlage n ist seit Ausbruch der Krise i m T„ i v . Js . 
besonders gross und übersteigt das bei anderen ·casst:n 
im Grosshamburger Bezirk übliche Mass. Der Bes L, ,.d an 
Hypotheken-Darlehen beträgt bei dieser .Sparkasse rund 
RM. 1. 090. 000 . --. Er macht also über 90% des Einlagenue ­
standes aus. lach den bisher geltenden Bestimmungen und 
auch nach den Desti:nmungen der demnächst in Geltung t reten­
den i,:ustersatzung soll der Hypothekenbestand grunds a.tzlich 
nicht 40% des Einlagenbestandes übersteigen. Bleibt iie 
Sparkasse Lohbrü6,:;e weiter selbständig, so wird auf viele 
Jahre hi naus nicht .damit zu rechne n sein, dass die Spa r ­
lrnsse Lohbrügge den regulären Hypothekenbedarf auch nur 
einige r mas sen befriedigen kann. Die Gemeinde Lohbrüg0e 
grenzt unmittelbar an die Hambu.rgische Stadt Berged orf. 
Es ist kein Zweifel, dass diese günstige Lage dahi n ausi:e ­
nutzt werden kann, dass Spar- und Depositeneinl agen a 1s 

Bergedorf herangezo~en werden. Hi erzu gehört naturgemä:~ 
eine geschickte ·;1erbung unter Hinweis auf unse1·e ka pi t ·1-

kräftige Sparkasse mit ihrem groseen und leistunesfähigen 

Kreiskommunalverband. 
Ich habe mit dem Herrn Gemeindevorsteher in Lohbrügge über . 
die Frage der Zusamnenlegung ~lücksprache genorrm1en und a ..... lch 
bei ihm Verständnis für die Gründe gefunden, die mi ch zu 
meinem vorschl age bewegen. Auch hier müssen noch verschie­
dene Organe in Lohbrügge gehört v;erden. Zu einer persör:.­
lichen Teilnahme an diesen Versammlungen habe ich mich be-

reit erklärt. 
Im übrigen sollen als Grundlage für den Zusammenschl uss die 
gleichen Bedingungen gelten, die ich schon zu II) bei ~P~ 

Gemeindesparkas8e Billstedt zum Ausdruck gebracht ha b~. 
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·rv. Spar- und Leihkasse in Trittau. 

Bei dieser Sparkasse liegt ein Sonderfall vor, und zwar 

sofern, als die Spar~asse in Trittau aus leichtsinniger und 
unverantwortlicher Kreditgewährung Verluste er. l ieber Ar t 
zu verzeichnen hat, die z.Zt.Gegenatand eines in der Vor­
bereitung befindlichen Strafverfahrens sind. Die Sparkasce . 
in Trittau ·selbst gibt ihren Verlust mit rund R~. 400 . 000.--
auf. Nach meiner Kenntnis der Dinge glaube ich aber, 
annehmen zu dürfen, dass der Verlust die Summe von 

RM. 500.000.-- übersteigen wird. Auf diese Sparkasse trifft 
m •• der Passus in dem :Ministerialerlass zu, welcher lautet: 

"Bei Sparkassen, deren Bestand durch effektive Verluste 
gefährdet ~st, wird regelmässig eine Zusar.unenlegung 
mit anderen Sparkassen erfolgen müssen." 

Ich habe bereits vor Monaten mit den Organen der Spar- und 
Leihkasse in Trittau wegen eines Zusammenschlusses mit de r 
Sparkasse des Kreises Stormarn verhandelt, doch sind ·diese 
Verhandlungen ergebnislos abgebrochen, da die Spar- und 
Leihkasse in Trittau trotz ihrer gefährdeten Lage ihre 
Selbständigkeit nicht aufgeben will. Ich habe den Eindruck, 
dass der Vorstand der Sparkasse die wirkliche Lage, in 
der sich die Sparkasse infolge der Verluste befindet, noch 
nicht erkannt hat . Ich werde aber jetzt erneut an den Ver­
bandsvorsteher in Trittau herantreten mit der Mitteilw1__:; , 

dass ich auf Grund des 1.1inisterialerlasses vom 14. Juli 
1932 den Zusa:::rJenschluss mit der Sparkasse des Kre j scs 
Stormarn in Vors chlag bringe • 

~ Bedingungen, unter welchen ich mir den Zusarmnena , _, ~s 
denke, gehen dahin, dass die Garantiegemeinden der i r 2~ -

und Leihkasse in Tri t tau den e ffektiven Verlust dad . eh 
decken , dass sie einen Schuldschein über den Vc:rlu:-:tbet1·ng 
abzüglich des 1:eservefonds hergeben, der mit dem f ü:r . O":mu-
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naldarlehen bei der Sparkasse des Kreises Stormarn übl ichen 
Zinssatz zu verzinsen und mit 3% p.a. zu amortisieren ist . 
Die Spar- und Leihkasse in Trittau erhält im übrigen eine 
Abgabe nach de.n gleichen Bedingungen, wie di~se für Bi llsted t 
und Lohbrügge vorgesehen ist. Diese Abgabe soll in erster 
linie dienen zur Deckung der Zinsen und der Anortisation 
aus dem Schuldschein, welchen die Garantiegemeinden über den 
Verlustsaldo zu geben haben. R~icht die Abgabe zur Deckung 
dieser Verpflichtungen nicht aus, so muss der Restbetrag 
von den Garantiegemeinden aufgebracht werden. Hierdurch 
wird einmal ei ne ruhige Fortentwicklung d~s Sparkassenv,escns 
in Trittau bezweckt und ferner auch erreicht, dass die Ga­
rantiegemeinden in einem ihre Kräfte nicht übersteigenden 
Masse in Anspruch genommen werden. 

Der Kreisausschuss des Kreises Stormarn und der Vorstand der 
:3parkasae des Kreises Stormarn haben sich. in_ einer am 15.ds . Mt:: . 
stattgefundenen gemeinsamen Sitzung, in welcher ich alle diese 
'Einze lheiten vorgetragen habe, mit dieser ganzen Angelegenheit 
befaast und sind hierbei zu folgendem Beschluss gekommen: 

"Der Kreisausschuss und der Sparkassenvorstand neh~:ien von 
dem Bericht des Landrats, betreffend die Zusammenfassung 
im Sparka ssenwesen (Ahrens burg , Trittau, Lohbrügße , :!:il"..­
stedt) Kenntnis . 

Sie sehen ~i t Befriedigung , dass nit den Gewährverbänden 
Verhand lun__:: en über den Zus am, 1enschluss geführt werden so 2..1 e n; 

einen 2usammenschluss auf de r Grundlage der Einigung r,ltl'den 

Kreisausschuss und Sparkassenvorstand für die richtigste 
Lösung hal Le n. 

Kreisausschuss und Sparkassenvorstand we rden nach Beendi ­
gung der Verhandlungen mit den Gewährverbänden Tri ttau , 
Lohbrügge und Billstedt abschliessend Stellung nehmen . Jie 
beschränken sich heute darauf , die grosse Bedeutunc der 
vorgesehenen Zusa'l!Ill 1.fassung für die öffentliche un,1 di e 
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private Wirtschaft des Kreises anzuerkennen und den Landrat 

zu ersuchen, der Angelegenheit besondere Aufmerksamkeit zu 

widmen. 11 

Die dortige Verfügung verlangt noch zahlenmässige Angaben nach 

einem vorgeschriebenen I,iuster . Wegen der Kürze der Berichtsfrist 

ist es mir nicht möglich gewesen , die zahlenmässigen Unterla::en 
zu beschaffen. Ich werde diese alsbald nachliefernmld über das 

Ergebnis der Verhandlungen mit den Gewährverbänden beri chten, 

ich sp:r·eche die Bitte aus , nicht vorher zu entscheiden.t, 
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Der Landr at 
des Kr eises Stormarn . 

./ 

An 
den Herr n Regierungspr äsidenten 

in S ~ h 1 es w i g . 

------------------------

Betr . : Zusammenlegung von Sparkas s en . 

Zur Verfügung ~on 3. s . 1932 . 

Im Nachgang zu meinen Berichten vom 17 . 8 . bezw . 2~ . 8 . 

1932~erreich e ich angesch lossen das Zahlenmateria l über die 
Akt i ,7en und Pa s siven s owie die Zweimonatsbilanzen f olgender 

Sparkasscnf~ ~ dr ei fache r Ausf ertigung : 
e.) Aufzulösende Sparkass en 

Kreissparkas s e Ahrensbur g 
Gemeindespar kas se Dills t edt 
Sparkasse in Lohbr ügge 
Spar- u . Le ihkasse Trittau 

b) -Ubernchmende Sp8:rkasse 
Sparlmss e des Kreis e s Stormarn . J 

' 
' h /i -v111 ~,~ iw1 A"-'J-~ (_l'VI ~ ~ 

1 , r , ~ 

30 Anlagen. 

,') 1 
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Der Landrat des Kreises St ormarn Wandsbek , den 1 . September 1933 . 

Hl~ .~:1Jt~ u SClil[5WIG 
I -2. 9. 33 

____ _____ Anl . 

/;(/ /,,.,-;,,u; 
An den 

:r7 k -~ ~ 
Herrn Regierungspräsidenten in 

• 

• 

~ ,f,/', /; ' 
V, {,~/. _? J - S c h 1 e s w i g • 

-----------------I 

r'?. , { ?<L'vt? / ,- 4 , 1/'-I"' 

Betr: Erlass des Herrn Preussischen Ministers des Innern 
vom 14. Juli 1 9 32 IVb 1100 i . Sa. Zusammenlegung von 
SpQrkassen auf Grund der 3. Notverordnung des Herrn 
Reichspräsidenten zur Sicherung von Wirtschaft und 
Finanzen vom 6 . Okt ober 1 1 RGBl . 1 S. 7 ff. 

I 
1.. 

Mit me i nen Schreiben vom 17 . Augus t 1932 u nd 24. AuGuGt 1932 
erteil te ich in Ausführung der dort igen Verf ügung vom 3 . Au.~;ur~t 

1932 - I.G. 6440- 1 2 - einen ausführlichen Bericht, betreff end 

den Zusammen s chluss der Sparkassen: 
1 .) Kreissparkasse Ahrens burg , 

2 .) Gemeindesparkasse Billstedt, 

3 .) 3ps..rkass e in Lohbrüc ße, 
4 .) Spar- und Leihkasse in Trittau 

mi t der Sparka s se des Kre i ses Stormarn in Wandsbek . 

Die in diesen Beri chten von me inem Amtsvorgänger gemachten Au:..i ­
führungen mache i ch mir zu eigen. Die Gründe für den Zusann ,en-

3chluss der Sparkaösen treffen auch m.E. heute noch zu. 

Nachdem i ch in dieser Angelegenheit nichts wieder gehört hab e , 

fruc e ich ergebenst an , ob und wann noch-eine E~tsch eidung zu 

erwarten ist. 

j 
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A 

Der Regierungspräsident Schleswig, 6.Septemher 193'3 - IG 6440/ 12. 

An 

,die Herren Landräte des Bezirks. 
AlJschrift. . 
Der Oberpräsident 

der Provinz 
Sch+eswig-Holstein. 

Kiel(Schloß),den 26.August 1933. 

O,P,2377. 

Zu I.G.6440/12~ 
Abschrift. 

Der Preußische Minister 
für Wirtschaft und Arbeit. 

J.Nr. II 13527 II/32 Sp. . 
Auf die Berichte vom 30.August und 
2050-• 

Berlin,den 10.August 1933 • 

14.November 1932 o.~.1594 und 

Mit eine!r Verfolgung der in den vorgenannten beiden Berichten 
gemachten Vorschläge auf Aufhebung verschiedener Sparkassen ha1Je 
ich bisher gewartet,um zunächst eine weitere Klärung der wirtschaft­
lichen Verhältnisse eintreten zu lassen,außerdem glau~ ich aus den 
Berichten entnehmen zu kc5nnen,daß verschiedentlich Verhandlungen 
mit dem Ziele einer freiwilligen Zusammenlegung einzelner Sparkas­
sen schwel:>ten,denen auch ich grundsätzlich stets den Vorzug gegen-
übe r zwangsweisen Maßnahmen gebe. , 

Nunmehr beginnt jedoch die bisher zurUckgeetellte Entscheidung 
drj_ngend zu werden,da die von der Reichs=und Staatsregierung 
eir.geleiteten Maßnahmen zur Wiederbelebung der Wirtschaft auch 
eiu~ Prüfung dahingehend verlangten,ob und inwieweit auch die 
Spc:.rkassen und die kommunalen Banken durch eine zweckmäßige Organi­
saticm in grc>ßerem Umfange als bisher eingeschaltet werden k<>nnen; 
in[;besondere wird sich dies e Prüfung darauf zu erstrecken haben, 
ob hier nicht noch eine gewisse Rationalisierung erfolgen muß, 
um auf diese Weise eine verbilligte und verstärkte Gewfillrung von 
Krediten an die Wirtschaft sicherzustellen. 

Gerade in der Provinz Schleswig-Holstein erscheint mir aber 
-ur:ter voller Berücksichtigung ihrer besonderen wirtschaft lichen 
un( nationalpoli tischGn Verhäl tniss e-w1ter dem ·Gesichtspunkt einer 
r a"'. ionellen Bewirtschc:,ftung des Sparkapitals, soweit ich die Ver­
häJ. tnisse zu übersehen vermag,das Sparl:assenwesen noch stark über­
setzt;~'b T&.\Iltiic Provinz Schleswig-Hol Gtein mit rup.d 180 Spar­
Ka~.sen nicht nur die verhäl tmäßig grc5ßte Anzahl von Sparkassen , 
s 01.dern es befinden sich hierunter auch besonders viele ganz 
klc ine Sparkassen(vie"lfach mit e inem Einlagehbestand von weniger 
ah· 100 000 RM). 

Was zunächst die Verbilligung der Zinsen für die von den Spar­
ka[lsen bereits gegebenen Kredite anlanr;t, so werden hier insbeson­
de1·e zumeist die kleinen dann aber auch die durch· schwierige Vcr­
lm:·te betroffenen größeren Sparkassen nicht i~ der Lage sein, 
de1· Wirtschaft auf diesem Ge biet. die notwendige Entlastung zu 
ve 2·schaff en; es steht vielmehr zu beaoi·gen, daß diese Sparkas s en, 
fal ls es nicht schon geschieht,gezwungen sein werden,ihre auf an- 1 

dere 1 ✓ 
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::\1 _ re Weise nicht mehr zu deckenden UnLostel'). durch eine Ver­
u rung ihre r Krediten wieder einzubringe~;,die unter den derzei-

. .1.g ~n Verhältnissen schlechterdings nicht v:e.rtreten we~den kanr.:..­
Aber auch selbst dann,wenn die 3.entabili tät jetzt noch bei trag,)a­
ren Zinsverhältnissen und angemessenen Verwaltungskosten vorhanden 
zu sein scheint,wird bei der Prüfung zu berücksichtigen sein,daß 
das Streben nach einer Senkung der Zinsl)elastung der Wirtschaft 
die Notwendigkeit einer Minderung üb.erhöhter Zinsspannen wird er­
geben müssen,Eine Einengung d e r Zinsmargen wird sich dann l)esonders 
bei den Sparkassen auswirken,deren Rentabilität z.zt . noch mit Mühe 
gesichert erscheint;diese Sparkassen werden alsdann voraussichtlich 
mit Verlust arlrni ten und damit zu einer Belastung der tlffentlichen 
Wirtschaft werden.-Die gesetzlichen Vor8chriften über die zwangs­
weise Zusammenlegung von Spa r lcassen haben u. a. zum Ziele, derart i­
ge Sparkassen schon jetzt in rationellere Betriebe zu überführen , 
sofern sie sich nich t freiwillig zu einem Anschluß an andere 
Spa:rkassen bereitfinden . 

- Hinzu kommt des weiteren,daß gerade solche Sparka ssen in der 
Reßol-zum mindestens für die nächsten J ahre-auch für die Kreditve r­
s or;:;ung der Bevtilke rung vc,llig ausfallen werden.Es lieg t dies zum 
Teil daran,daß sie keinerlei flüssige Mitt e l besitzen; 1Jei anderen 
S1:ia:-kassen wiederum,insbesondere bei solchen,die Verll,lste erlitten 
habc;;n,sind die gesetzlich und satzungsmiißig zulässigen Grenzen 
sowohl der Real-wie auch der Personalkredite zumeist weit über-

. schritten,so daß au s diesem Grunde auf lange Zeit hinaus keine 
lföglichkei ten zur Erweiterung des Kredi·~geschäftes bestehen. 
Andererseits werden s ich bei gr15ßeren u nd gesunden Sparkassen 
für die Befriedigung des Kredi tbedürfni:rn es der Bevc5lkeru.ng- sowohl 
im c esrunten Kreditvolumen wie auch in d :; r H1>he des einzelnen 
Kre (i.i ts-rzweifellos vorteilhafte re M<igli chke i ten eröffnen . 
Jch bitte demgemäß ,die dortigen Vorschlüge insow~:i,t auf ihre 
Vo1::.ständigkei t hin nochmals zu überprü::en und mir alsdann-kreis­
wei:ie gegliedert- !!li tzuteilen,welche Maßnahmen in jeaem einzelnen 
Krej_se erforderlich sind . 

Hierbei weise ich zunächst in rechtl iche Hinsicht darauf hin, 
daß auch die Privatsparkassen-entgegen der dortigen Ansicht-unte r 
die Ermächtigung des Artikels 5 Kapitel I des Fünften Teils der 
Ver ·irdnu.ng des Reichspräsidenten vom 6. Oktober. 1931 (RGBl . I. S. 
537 ff . ) fallen,denn Art . 5 a . a . O.bezi~ht sich nicht nur auf 
öff-.mtliche - sondern- womi t die Pri vatspa:rkassen regelmäßig mit 
erft ,ßt sein dürften-,auch auf die den ti:cfentlichen Verkehr di en en ­
den Spo.rkassen (vergl.Art . 1 § 1 Absatz Ä, a . a . O. ) ' 

Ferner mache ich für die Vorschlä ge n ·>ch insbesondere auf 
fol gendes aufm·erksn.m: 

Wenn die Aufhebung einer Spa rkasse erfo:~gen muß,wird-ein wirt­
scha ftliches Bedürfnis hierfür vorausge ,3etzt- gru.nds4tzlich nichts 
dagegen einzuwenden sein,daß die aufgehobene Sparkasse zu einer 
Nebenstelle der übernehmenden Sparkasse g emacht wi rd;hierbei kc5nnen 
des weiteren evtl . auch noch besondere 7ereinbarungen getr ogfe.n 
werclen,die den 15rtlichen Verhältnissen Rechnung tragen und die 
ins~)esondere das Jnteresse der Beviilkeru.ng an der alten Sparstel ­
l e und die Verbundenheit mit der früheren Sparkasse genügend be­
rück sichtigen,c5rtliche Sonderausschüsse für Kreditanträge,etwa.ige 
Beteiligung an Überschüssen usw.) 

Sof1rn mehrere Sparkassen in der Weise aufgehoben werden sollen, 
daß sie zu einer neuen Spark~sse (Kreis-Zweckverl)ands- usw. Spar­
kas . .,e ) zusammengeschlossen werden, wird 3Vtl. zusammen mit der 
Auf:1ebung der einzelnen Sparkass e gleichze itig die neue Sparka s s e 
e rri chtet werden müssen;zu die sem Zweck'3 ist es dann e rforder­
lic:1 , daß gleichzei t i g d i e . Satzung fµr die neue Sparkasse ausgear--
bei tet und vorge l e _; t wird. · 

De r Sparkassenverband Schl e::,wig-Holstein wird in der Lage s e in, 
an =fand der letz ten Revisionsbe r icht~ und sonstigen neuere n · ,, 

I ' 

., .: I"" statistischen Unter-
~ 
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Unterlagen in Kürze über die SpareinlagenbeJe·gu.ng der letzten Jah­
re, V.J rmC>gensstand,Rentabili tät, Zinsgestaltung auf der Aktiv-und auf 
der Passi vse:i. te und ins1Jesondere die gegonwärtigen Zinsspan.nen­
sowei t noch nicht vorhanden-Zusammenstellungen zu liefern an Hand 
der en den prü:fungsbedürfti·gen Fällen alsbald nachgegangen werden 
ka nn ;es wird jedoch darauf zu achten sein,daß durch neue Erhebun­
gen ;.1icht unnötige Berunruhigu.ngen bei den Sparkassen, und 
insbe sondere bei den Spareinlegern entstehen. 

Durch eine zweckentsprechende Zusammenfassung von Sparkassen 
nach nähärer Maßgabe der vorstehend dargelegten Grundsätze wird 
schliesslich,abgesehen von der dadurch ermcSglichten· besseren und 
billigen Kreditversorgung der Wirtschaft auch eine nicht unbeträcht­
liche Vereinfachung der ·-rerwaltung erzielt werden;inshesondere 
aber wird die Aufsicht ülJer die Sparkassen, wenn ihre Zahl auf ein 
vertretbares Maß herabgemindert wird,ungleich straffer und da­
durch wirkungsvol ler geführt werden kcSnnen,als es zur Zeit-zumal 
sämtl.iche Sparkassen einhcü tlich dGr Aufsicht einer Stelle-nämlich 
des Herrn Reg·ierungspräsidenten in Schleswig unterstehen mUg-
lich sein dürfte. 

Bei der Vorlage Ihrer neuen Vorschläge hi tte ich zur Vervc>ll -
s tändigung der hiesigen Unterlagen noch anzugelJen, . 
1) ob und be jahendenfalls welche Sparkassen auf Grund der Verord­

nung über die Neugliederung von Landkreisen vom 1.August 1932 
(G .S. S .255) in Fortfall gekommen sind und 

2) olJ und welche Sparkassen seit dem 1 .August 1932 im Wege frei­
williger Vereinbarung auf andere Sparkassen überführt worden 
sind . 

Die den Berichten vom 30 .August und 14. Novemher 1932 beigefügten 
zahlenmäßigen Unterlagen l iegen wieder bei;ich ersuche,sie ent­
sprechend zu ergänzen bezw. durch die entsprechenden neuen- auf den 
30 . J·i.l!li 1933 al:>zustellenden-Unterlagen zu ersetzen. 
Jhre Prüfung selbst bitte ich nach Mcigl ichkei t so zu beschleunigen , 
daß mir Jhre endgültigen Vorschläge bis spätestens zum 15 . 0kto)er 
1933 yorliegen . 

Jm Auftrag-e • 
gez . Dr. Schalfejew. 

An den He rrn Obe rprlisidenten ~n Kiel . 
Abschrift unter Beif ügung der zahlenmäßigen Unterlagen zum ein­
gehenden Bericht bis spätestens zum 1. cn·tober ds . Js . 
in doppelter Ausfertigung . 

J ri Auftrng E. ·• 
gez . Dr. Mohr. 

An ä zn Herrn Regierungspräsidenten in Schleswig. 

A-:Jschrift ü1Jersende . ich zur gefY:-Kenntnis . Jch .mache auf meine 
Rundverfügung vom 3.August 1932 besonders aufmerksam.Der Umstand , 
daß auch die Privatg\Jarkassen zu dem Kr eise der Sparkassen geh<ir en, 
die einer Zusammenfassung zugänglich sirld, verdi~nt besondere Auf­
~.r ksamkei t . Soweit s . Z. Vorschläge ::'ür eine Zusammenlegung gemacht 
worden sind, füge ich die vom Ministeriur . zurückgegel)enen Unterla -
gen zur Ergänzung wieder bei • 
Fris t :25. Se:ptemher genau. 

Jn Ver~·retung. 
ge z . Rc>hrig. 

Begl aubigt: 

lf;f'vYWI (/ 
Kanzlei-Assistent . 
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des Kreises Stormarn Wandsbek , den~ • Ok~ober 

Betr: 

An den 

---------------------
• 'f ,• t l 1 • 

Zusammenlegungl ~o~ fparkasse~-zur 
- I.G. 6440/12. 

., 

, • I 
f 

Verfügung vom G. 9 . 33 

Im Nachgange zu meinem Bericht vom 27 . Septenber 1933 überre icne 
,/"" ich als Anlage ergebenst die in der obigen Verfügung geforderten 

• ./ Unterlagen und f üge gleichzeitig die neinem Bericht vom 31 . 8 . 32 
/beigefügt gewesenen Bilanzen wieder bei , 

• 

In Ergänzung und auch in teilweis er Wi ederholung meiner Ausfüh­
rungen in meiY~en Berichten vom 17. August, 24. August 1932 u11d 
27. September 1933 trage ich noch folgendes vor: 

Die z'usammenlegung aller im Kreise Stormarn gelegenen kleineren 
Sparkassen mit der Sparkasse des Krei ses Stormarn und dami t die 

Schaffung einer grossen kapitalkräftigen Kreissparkasse ist eine 
Vorbedingung für die Erfüllung der ungeheuren Aufgaben, die dem 
Kreise Stormarn durch seine Lage vor den Toren der Weltstadt 
Hamburg, als d~in erster Linie in Frage kommende~Siedlungsge-
biet, auferlegt sind. Diese Aufgaben l iegen zum weit aus grössten 
Teil auf bevölkerungspolitischem Gebiet. Es muss ein Ins titut 
vorhanden sein, welches den ers t r angigen Hypothekarkredit befrie-
di ge,n kann. Ein grosses, kapitalkräftiges Institut ist hierzu 
natürlich viel mehr in der Lage, als eine Vielhe i t von kleineren 
Sparkassen. Die Sparkasse des Kre is es Stormarn hat dank i hrer 
hervorragend günstigen Lage zur Grasstadt Hamburg und dank einer 
planmässig vorgenommenen Werbung bisher eine gute Entwicklung 
genommen~ Immerhin ist sie in i hr er Werbung insofern behindert , 

als sie besonders wichtige Teile des Kreise;ebietes nicht ric.i1tig 
erfa$sen kann , da in diesen Gebieten kleinere Sparkassen ihr Do­
mizil haben und da die Sparkasse des Kreises Stormarn di es e 
kleineren Institute bei i ~1rer ''lerbung respektieren muss. Die 
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,:Blat t 2 . An den Herrn Regi erungspräsident en in 
Schl eswig . 

Spar kasse des Kreises St ormarn hat s chon bisher ~n erhe blichem 

Umf ange Gelder aus dem Hamburger Stadtgebiet an sich herangez o­
c;en und dieses Geld der Wi rtscha f t im Kreise Stormarn zugeführt . 

Sie wird dieses Ziels t reben fortentwickeln können , wenn auch 
restlos das ganze Kre i s gebiet i hrer Werbung offensteh t . Die "' e 
Gelder dienen zur Haupt sache der Rückführun g der Stad t bevöl 1-:erun 6 

auf' s Land . Sie erfüllen damit eine bevö]erungspolitisch über-

aus wi chtige Aufgabe . 

Die '.'lerbekr aft einer grossen Sparkasse ist nat ürlich ganz anders 

als die Werbung e iner kl ei n en Gemeindesparkasse, zumal cl ie s e . 
i hre Werbung schon uus Rentabi l itätsgründen nicht gen ügen d aus i::;e -

stal ten kann . 

Die einzelnen zu übernebmenden Sparkassen sind auf l ange n icht 

zu übersehende Z8it al s Realkreditinstitut , d . h . zur Her gabe von -
Hypothekendarlehen , völli g aus ges chaltet , da i hr Hypotheken be-
stand heute s chon we i t über dem Normal satz von 40% hinaus l iect . 

Bei der Sparkasse des Kreises Stormarn dagegen be trägt der Be­
s tand an P.ypotheken z . Zt . ca . 38 % des Einlagenbestandes . 

Dur-eh die Tat sach e , dass d ie Spa r kasse des Kreise s Stormarn einen 

Be z i rk zu bearbeit en ha t , der t e i l s Stadtgebiet , t eils Landc eo iet 
• u~fa s st , hat sie einen genügenden Aus glei ch zwischen den Ka pi t ~l ­

oedürfn isscn des verschiedenartigen Kundenkreises . Si e ist dem-einseitig 
Yiach im Ge r;ensatz · zu den Gemeindesparkassen nicht / auf e i n en 
·;; ..i.. rt s cl1:;.ft s zweig - e t wa auf d ie Landwir tschaft - einges tell t , 
s ondern wird von der Krise in e i n em Wirtschaftszweig ni cht ~· o 
sei.:r ::ie t r off en , ,:ie (..2.Sj en i ge Ins titut , v1elches nur ein i::le :i. : :1;;f.: 

Loka l Gebie t zu bearbcit an hat . Die s e Tatsache wirkt ~i ch aac]1 
.:1as i1 3ezu.=; LcUf üie Rentabilität . ~ine gros s e Sparkasse ka1 1: 
le::..chter den Jes·c reou nc en auf z::..ns s enkunt;en na chkomnen. De r ::.: ~.~.­
na:1"".1eausfall , der 3i ci1 uei l i::!.ndlichen Sparkas s en durch di e C: e .: e L z­

c.:eoung für l andwirtt><.:':rn:ft liche Darleh en nachhal t i g auf die Re: :a­

bilit~t auswirkt, ~l eicht s i ch bei einem Ins titut wie der S~ar­

kasse de s Kreises St or marn durch Einnahmen aus , die i hr aus den 

Geschäft en mi t der Stadtbevöl kerung zufl iessen . I ch habe Gr t: .. :nd 

zu der Annahme , da s s die Rentabi lit ä t be i den zur Uebernahme vor -

ß:eschla3en en Sparkas s en s chon heute gefährdet ist . 
t ,,·: 
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Blatt 3. An den Herrn Regierungspräsidenten in 
Schleswig . 

Die Entwi cklung der Sparkasse des Kreises St or marn s eit der 

Krise 1931 zeigt ein wesentlich günstigeres Bild als diejenige 

det zu übernehnenden Sparkassen . Die Sparkasse des Kreises 

St or'tlarn hat schon wieder einen beachtlichen Einlagenzuwachs. 

Der Spare i nlac;enbestand Ende J uni 1932 betrug RM 17,5 Milli onen, 

w~;_hr end der Bes tand Ende Juni 1933 RI.1 19 , 15 :Mil lionen und ::::nde 

Sept ember 1933 ill.1 19 , 36 I.Iill i onen bet r aecn hat . Auf Grund ä~_r;c.;cr 

~lins t i c en E:ntv1i cklunt:; d es S'j_)o.reinlacenbesta ndes Y!ar die tipü.r­

kas~e des Kreises S"G o1·1.mrn auch in der Lage, illre1\ Verpfl i cll-
t u.nt;en gegenüber der Ak zeptbank vom Höchstbetrage von Rll 4 . u.1C . CO'.) .­

im Okt ober 1932 auf m.: 2 , 95 L1i :!. lionen im Okt ob er 1933 abzud ec::en . 
Eine in dem augen'blicklich en Mas se weiterhin erfol gend e Ent-::ic·.~­

lm15 lä„st die baldi e e Nei teraodeckung der Akzeptverpfli ch t-i..,m_,e~: 

der S:n:.r..asse :J. es Kr e:L s es Stormarn erwarten. 

Die in~\':ischen e inget r etene ~ntspam1ung am Geldmar kte hat sich 

da6ec en bei den übri gen Sparkassen noch ni ch t in annähernd cl c.:.. -

ch em !.lasse aus t;e \'1 ir}:t . 

In Be ~uc auf die einzelnen s , arkasuen wird folgendes neu in 

ErßG.nzung meines Berichtes vom 17 . Ausust 1932 vorgetra::.;en : 

I . Kreissparkasse Ahrensburg. 
Der Hypothekenste1.nd dieser Sparkas:::ie beträgt nahe zu 8<::)% des 
Zinlaßenbestandes . Damit hat die Kreissparkasse Ahrensburg 

einen H,· pot hekenbestand , der doppel t so ßross ist , wie der re­
setzlich zul ässig e Höchststand . Sie kann deshalb ihre Aufgabe, 

Realkredi tins--ci tut fü.r ihren Arbeitsbereich zu sein, auf una·li ­

sehbare Zeit nicht erfüllen . Dabe i ist der Be z irl_c Allr ens·ou rß 

ein besonders bevorzugt es Siedlunesgebiet . Der Sparkasse d es 
Kreises Stormar n aber i st die Hergabe von Hypothekenda!'lehen 
nicht zwnutbar in ein Ge biet, aus dem eine andere Sp::.rkass e ir'.Yt.J -

Einlagen sammelt und in dem die Sparka s se des Kreises Stormarn 

keine Zweigstellen oder sonstigen Ei nrichtungen zur Ueber­
wachung ihrer Ausleihunßen besitzt. Die Kreissparkas s e Artr 8ns ­

bur g ist ebenso wie die Sparka sse des Kreises Stormarn eine ~~n­

richtung d.es Kre ises Stormarn . Eine Vereinigung dieser bei den 
Sparka ssen liegt im Zuge der angestrebten Vereinfachu._,.1.g der Ve r -

waltung . 
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:Blatt 4 . ' An den Herrn Recierungspräsidenten in 
Schleswig . 

II . Gemeindesparkasse Billstedt . 

7 Diese Kasse hat einen Hypothekenbe:::itand v on 60% des Sp::re:h­
lagenbestandes , also einen Bestand , der auch 50% über dem· 

satzungsmässig zulässigen liegt . Die Gemeindesparkasse 
Billstedt hat im Laufe des letzten Jahres (vom 1 . 7 . 1932 bis 

30 . 6 . 1933) e i nen Spa reinlagenrückgang von RM 50. 000 .--, uer 
sich bis zum 31 . 8 . 1933 auf fast ID! 60 . 000.- erhöht hat . 

Dass dieser RJ.c:jcgang an Einlagen aber nicht bedingt ist durch 
die wirtschaft1,fche Entwicklung in der Gemeinde , wird dadurch 

' . 
bewiesen , dass die am gle ichen Platze in wesentli ch ungünsti-
gerer Lage im Ortsteil Kirchsteinbek bestehende Filiale der · 
Sparkasse des Kreises Stormarn in der gleichen Zeit , also 'Vom 

l . ? . i932 bis 30. 6 . 1933 einen Einlagenzuwachs von RI.1 40~000 .­

hatte , der sich bis Ende Aucust auf RM 50.~oo.-- erhöht hat . 

'Gerade diese i'atsache vvird sich m. E . auch bei den übrigen Or­
ten des Kreises ebenfalls bemerkbar machen , YJenn statt der 

örtlichen Sparkassen Zweigstellen der kapitalkräft igen Kreis ­
sparkasse unterhalt en werden . 

I II . Gemeindesparkasse Lohbrügge . 

1 

Der i n meinem vorjährigen Bericht angedeute te annormal hohe 
Einlagenrückgang hat s ich im Laufe des letzten Jahr es weit er­
hin ungünstig für die Fortentwicklung der Sparka sse ausgewirkt . 

In der Zeit vom 1 . 7 . 1932 bis 30 . 6 . 1933 hat die Gemeindespar­
kasse Lohbrügge weitere RM 170. 000 .-- an Spareinlagen ver loren . 
Dieser Umstand pat die Kasse gezwungen , dass sie Akzeptkrecite 
in n ö~e von R!.1 600 . 000 .-- aufnehmen musste , einem Betrage, der 

fast 60% des jetzigen Spareinlagenbest~ndes ausmacht . 
Die Kasse wird bei einem Hypothekenbestand von ?a • 93% der 
s ,'":.reinlagen sowie bei der annormal hohen AkzeptbankverscLu J.­
dun6 auf Jahre hinaus i t.rer Aufgabe nicht gerecht werden :C.: C: :i­

nen . 

D:eser Rückeang der Gemeindesparkasse ist keineswegs in de r 

wirtschaftlichen Entwicklung in der Geme inde Lohbrüt;ge zu GU' ':te:n, 

sordern er ist nach meiner Ansicht der Ausdruck einer Vertrau­

enskris e , die seit geraumer Zeit gegen die Gemeindesparkasse 
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Blat t 5 . 

Lohbr~ee e besteht. 

l-

An den Herrn Regierungspr äs i dentün in Schleswi g . 

Die Einlagen, die in letzter Zeit der Gemeindesparkasse LohbrUe;;e 

pntzogen sind , müssen m. E. in das benachbarte Be~edorf abgewan­

dert s.ein . Dar:ü t sind aber di e Gelder für den Kreis Stormarn ver­lo1·en . 

I c11 bin da von überz eu;;t , dass ein nich t unerheOlicher Teil der a L­

c ewa nd er t en S p · .re i nlac en s ieh in Klirze wird zurü ck;;e wi nnen k s " c , . , 

n enn in Lohbrü~se sta t t der Get eindesparkasse eine Filiale der 
Kreisspar:-.asse unt e:·11al t cn wird . 

IV . Snar- und LeLka ,;se des S ·,r kas s e nverbandes T1·ittau • 

Der Sptteinla~enbe- t and dieser So, c r>asse ist in der Zeit vom 

31.12. 32 bis zum 30 . ,,.33 um R!,'. 50 . 0CO.- zurücki;egangen . Di e 

:·: ·yot heken betraQen i ns,; . sai, t 70% de s Spareinlagenbest~ndes . 

Der ln meinem vorj~ri~en Bericht v eranschlagte Verlust der Spar -
1 

U,id Le ::i::,e.cs e ~ri Ct ~u wird ,, ich durch die rückläufige Ent ,·, i ck: · ,.,~ 
:i t::r .:Qupre:.::.2 e r;. • ..:: . 11i cü t verkle inert haben • 

De r S~•er::e.soenverb:md Trit t au Unrfa sst mit 21 Landgemeinden den 

, unz en Oss en de s :trels e s . Das Gebiet l'.'ird und kann durch dies e 

K~sse dci,t ·en~ e1,d Oearbeitet werden. Sie ist in ihr er Rer:ta­

oili t ä t s tark cefänrdet , e Onmal durch die sehr erheblic!1en Vcr-
, lus te und f'e rner d, r cJ. die Gese t zgebung in der Zinspolitik z u 1 l G0

:oos ten der Landwi ri;
0 

;i ct't . Der i;r össte Teil der Kunds chaft die,4<// :1· 
I:::...:: .s e bes--c eht aus l ar.cl.-:i r t s cbaftlicl'~en Kreisen . 

V. Zwe ckverbands- ....., l-' :.:.r- und Leihl:asse Glashut te . 

'lie Spar- und LeL.Jw.s se i n GlashUtte ist e i n e Zweckverba ndsspa r ­
ko.ss e , die d en noo·dwe s tlichen Teil des Kreises umfasst , 3ie i ct 

e:'.ne Sparkasse mit re i n l ändlicnem Kundenkreis und hat daher , was 

oie He11tabilität ar,beknc t , · schwer um ihre Existenz zu k~pt·en . 

Die Bestrebungen, f lir landwirtschcoftliche Darlehen zU einem mög­

lichst niedrigen Zinsfuss zu gelangen, können bei dieser Ko.ss e 

r.i ,·. : t die nötige Unterstützun_; finden . Die Sparkasse findet eben 

durch die Einseiti gkeit des Kundenkreises f Ur die zu Gunsten der 

1 

I 
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Blatt 6. An den Herrn Re gierungspräsidenten in 
Schleswig . 

Landwirtschaft zu• brincenden Zinsopfer nicht den nötigen Aus ­

e l eich in sonstiien Einnahmen . 

Die Sparkasse hat einen II~pothekenbestand von 85% der Spareinlagen . 

In ,der gl.ichcn Zeit , in der die Spar kasse des Kreises Ston.1arn 

ihre Akzeptbankverpflichtungen von RLi 4, 65 r.1i-· 11onen auf RI.: 2 , 95 
t.lillionen erntü,sigen konnte, musste die Spar- und Leihkasse Jl 

.hü tte :neue Verufli ...:11tun:·en in Löne von Rlfi 60. 000. -- e inr:e.: '. ri. . . '-' -
Die Sparl-::;;.ss e Glashütte hat illre A}:zeptverbindlichkei t en von 

RU 180 . 000 .-- am 31 . Dezember l'.332 auf RJJ 240.000 .-- am 31 • . ·u ... gu::-,t 

1933 erhöhen .J~sen . 

Das Arbci tssebiet der Sparkasse Glashü.tte ist durch die 6 ün...:; 1,i, ,e 

I:ochoalmver·oindune; no.ch dem benachbarten hamburcischen 0c ,_.;enzoll 

beliebtes Si cdlu_,..,_ßscelö.nde. Die Sparkasse des Kreises Stori::arn 

ous...; "'ich a1..,er i n il:.rer Ti:itiekeit als Realkreditinstitut .:.n c:;_._, 

sem Gebiete [;1.'ö:.. ste Zurü.ckhaltung auferlegen, da es ihr r.ic •• :.. 1.10 0 -

lich ist , illre ~\.usleinun6 en du„cch Filialen pp . genügei:id zu üocr­
-.·. achen . 

Die ~atsache de □ h ohen Hypothekenbes tandes von· 85~ der s,~ruin~aeen 

erhellt auer t;lc:icilzf:itig , das s die Bauern im Glashütter Ge „iet , 

die zum grossen Te~l Viehzucht betreiben , P ersonalkredit :f~.st 

ßar nicht erlencen körJ.en . Der Personalkredit aber ict iür ei:e 

Viehzucht ~re i·ounde Landwirt schaft ein ebenso zwingende s ·~-· ·orc.. ..:r­

nis, wie in e~nem Siedlungscebiet Realkredit dringendes Gebo: i~t . 

VI. Sp _r- und Lei11kass e der Geneind e Bargteheide • 

Diese Sparkasse hat 75~ ihrer Spareinlagen in H;:;potheken ancelegt 

und :fiill t demnach auf absehbare Zeit fLir die Gewährun6 von ordent ­

lichen Hypothekr)n-Darlehen aus . Sie ist im ü bri l_;en sehr s1;11rk 

einseitiL auf die Landwirtschaft einges t ellt . Infolcedessen wird 

es i hr auch schwerfallen, die Zinsopfer , welche durch die Ge .· etz­

~ebung den Sparkassen in Be~u g auf den Kreditverkehr mi ~ de1 Land­
·,"lirtschaft auferlegt aind, zu erfü.llen. 

~ar gte1:l' ide und Umgebung werden zweifellos mehr als b isher zum 

·ebiet der aus der Grosstad t Hamburg zu.rUckflutenden Levölke-

r .r...f rden . Die Aufe;aben, welche dann an die Sparkasse als das 

~e e 1 alkreditinstitut für erste Hypotheken gestellt werden, 

selbständigen Gemeindesparkasse 
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Blatt 7. 

• 
den können . 

An den Herrn Regierungs präsidenten in 
Sc: leswig . 

VII . Stadtsparkasse Reinfeld . 

Auch diece Sp '.:u:kaGs e liect im Realkredit völli ß fest . Rund 

80% des Sp::--~reinla[!; enbestandes sind in Hypotheken fest gele t:';t . 
Di eser Umstand hindert die Kasse, in Zulrunft als Kredi t c eber in 
Rein::' eld t titig zu sein . Die dem kle instädtischen Handwerk s o 
nöt i e cn Pers onalkredite können ebenfalls nicht zur Verf ü.L,un0 
c est ell t \~ erden . 

Die S~adtsparkasse Reinfeld mit i hrem verhältnismässie; ge ::.'~.1~en 
EinlagenbeGto.nd i ::, t auf absehbare Zeit nicht in der La0e, clc„ts 

Kreditbed ü.rfnis in der Stadt Reinfeld zu befriedieen . AucL i~ 

Wettbewerb mit den am Reinfelder Platz vertret enen Dankfiliale!1 
',"lird es nac.1.1 meiner ,;.uffassung der kapitalkräftigeren Kre.:.::; s _p :.;.1>­

ka1.:;s e wesent lich l e ic:iter se i n , Einlagen für die öffent li c::en 
Spar...:a ssen zu gewinnen als der kleinen , in ihrer .3e we::;unc~ :"'rei ­
heit beeneten Stadts p ~rkasse Re~nfel d . 

VIII . Stift un,;ssp::lr~:ass e Westerau . 

Bei dieser Ka,· se lw.r.de l t es sich um e ine der i n dem Erlas s de~ 
Preus s . Minis-c ers f~ W:. rts ci1a:ft und Arbeit hervorgehooer..en 

kleinen Sparka~sen , denen die Lebensfähi gkeit ab~esproch~n ~er ­
den muss . Die mangelnd e Lebenfähigke i t wi r d auch schon dad l.2: ch 

kundcetan , dass die Sparkasse Westerau 1931 mit einem Un-cer s~lm:..s 
von rund RM 1 . 000.-- abgeschlossen hat . Die inzwischen eince ­
tretene Zinsermässigung , die auch eine beachtliche EroässiLunG 
der Zinsspanne mit sich gebracht hat , stellt in Zukunft die Ren­
tabilität völlig i n Frage • 

In unmittelbarer Nähe der Sparkasse Westerau befindet s i ch öie 
Filiale Rethwisch der Sparkasse des Kreises Stormarn, die ~uch 

in Zukunft die Aufgaben der Sparkasse Westerau er füllen kann. 

Ausserdem könnte die Sparkasse des Kreises St ormarn in Wes terau 
e.:.ne "Einman.n- ifooenstelle 11 unterhalten. 

Die Uebernahme der Sparkassen in Glashütte, Bargteheide und Re in­

feld durch den Kreis Stormarn denke ich mir auf derselben Basis 

\'.'ie im vorigen J ahre die Uebe.J:nah.me der Sparkassen Billstedt, 
'1 
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Blatt 8 . An den Herrn Regierungspräsidenten ::.n 
Schleswig . 

Lohbrü~ce und Trittau vorees chlagen wurd e . 

Die Uebernah.me der Sparl:asse \'/este rau müsste ohne Ents c:hädicl'.J1t; 

f ür den Gewährverband erfo l gen . 

Ei ne nach diesem Vorschlage durchgeführte Zusammenfassung des 

Spar kassenwesens im Kreise Stormarn würde .zur Folge haben, d ac-: s 

in Zukunft nur noch Z\'Jei Sparkassen , nämlich die 

Spar kavse des Kreises St ormarn 

und die 
Spar- und Leihkasse der Stad t Bad Oldesloe 

bestehen . 

Diese Zusa;-lllenfasrung gibt die 11öglich.keit , das vorhandene Zv,eig­

stellennetz der Sparkasoe des Kreixes Stormarn planmässig über das 

gesamt e Kreis gebi e t zu vert eilen. Es werden an den Plätzen der 

je t zicen örtlichen Spartassen Zweigstellen_ der Kreissparkasse er­

richtet werden müssen . Dar~ber h inaus aber können an mehreren 

Ort en , die heute zum Garant iebez irk der verschiedenen Zweckver­

bandsspar!mssen r;ehören und deshalb von der Kreisspa rkass e bislang 
nicht bearbeitet ·;Jc r dcn konnten, Geschäftsstellen eröffnet werden • 

Diese Orte würden durch den Zusammenschluss der örtlichen Spar ­

kasse mi"t der Kreis s parkasse geldwirtschc..ftlich erschlo.s en • 

Der Zusti;~.mun6 dies es Vorschlages durch di e Organe des Ki ·e isu; 

bin ich mir gewi s s • 

3ine ßütliche Einicunß nit den einzelnen Gemeinden über e in en 
f reiwilli r_; en An schluss an die Kreissparkasse wird nicht zu er­

r e i c}:en sein . Aus diesem Grunde wird di e Zusammenfas s une auf rler.. 

We ge der Verfügung für die einzig mögliche Art gehalten . 

Landrat • 
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Spar- und Leihkasse 
Abschrift . 

des Sparkasßenverbandes Trittau. 
1/ 1 • . 

. An 
den Herrn Reichswirtschaftsminister 
in °Berlin 
über den He~rn Landrat 
des Kreises stormarn 
in Bad Oldesloe 
und den Herrn. RegierW1gspräsidenten 
in Schl~swig. 
-----------------

Trittau, Bz. Hamburg , den 19. April 
194~. "' -----

Betrifft: Rationalisierung im Kreditwesen des Kreises Stormarn. 

~nlässl~ch der Besprechune a~ 22. M1rz d.Js. in Bad Oldesloe über di e 
im Kreditwesen des ~reises stormarn durchzuführenden Rational i s iP.rungi 
massnahmen wurde von den Herren Mini s terialvertretern erk.lärt, da9 
es :t·ur zweckmässig gehalten werde ;," , auch die Spar- und Leihkas se 
des Sparkassenverbandes ·~ri ttau dea:- Kreissparkasse anzllgliedern. 
Der witerzeichnete Zweckverbandsvorsteher hat bereits in Oldesloe 
seine Bedenken gegen die beabsichtigte Regelung vo1getragen. I hm 
wurde darüber hinaus von Herrn Ministerialrat Dr.Heinric hs anr.eim­
grstell t, ~ie Einwe!}dungen des Zweckverbandes Trittau in einer!l s chr i ft 
liehen Bericht dem Herrn Reichswirtschaftsminister zu unterbre iten . 
Im Anschl~ss an die Oldesloer Besprechungen hat der Verbandsa u, 3chuß 
und der Sparkassenvorstand, die vom Verbandsvorsteher einge r nd Uber 
die geflihrten Verhandlungen unterrichtet wurden, nochmals zu dem 
Problem St ellung genommen. VerbAndsausachuss und Vorstandhaber d~­
bei einm.Utj_g beschlossen, sich mit aller Entschiedenheit f ür ie 
Selbständigerhaltung der Spar- und Leihkasse des Sparkassenverb ~r. des 
Trittau einzusetzen, und zwar aus folgenden Gründent 
Sparkassenzueammenleguneen aufgrund ministerieller Anordnunf mi t 
d~m Ziel, e_ine Vereinfachung des Kreditapparates zu erzielen, s i "1d 
bisher nur · durchgeführt worden , wenn ein Fortbestehen dea alten Zu­
standes nach höheren Gesichtspunkten nicht mehr verantwortet erden 
konnte . Es handelte sich dabei _ vor allen Dingen um folgende Fälle : 

a) Ein Gebiet ist durch ein Netz von Haupt- und Nebenzweigstellen 
einer Kreisaparkasse bereits genügend erechiossen, so dass f ür 
ausserdem noch bestehende kleinere unbedeutende Gemeindesparka s sen 
schon aus Gründen der Beseitigwig eines ungesunden Wettbewerbs 
kein Raum ~etµ- ist. 

b) Wenn in kleineren und mittleren Orten zwei Sparkaesen bezw. 
Zweigstellen·von solchen nebeneinander vertreten sind, liegt v i e l ­
fach eine fibersetzung des Kreditgewerbes vor, die ein Eingreifen 
erforderlich macht. 

Es können naturgemä~s noch andere Gründe Veranlassung flir die Ein­
leitung von Rationalisierungsmassnahmen bilden. Im Vordergrund muß 
jedoch immer der Gesichtspunkt stehen, eine Vereinfachung des Kredit­
apparates zu erreich~n, d.h. es muss eine Ersparnis an Raum,Material 
und vor allen Dingen an Arbeitskräften eintr~ten, Alle diese Vor­
aus~t~ungen sind je~o9h jm Falle der Spar~ _ d- ~~lnkäS'äe ~es Spa~-
kas senver6ariael frittau nicnt gegeben. ~ ~ 

Die 
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Die Sparkasse des Sparkassenverbandes lfrittaa. · let„ kein& kleine 
Kasse . Sie hatte Ende 1943 eine Bilanzsumme von 15,6Mill . RM . •Neben 
13 Mill .&K Spargeldern verwaltete sie 3,5 Mill.RM Girteinlagen a ~f 
insgesamt etwa 11.500 Konten. Die Entwicklun~ in den• letzten Jah­
ren hat in jeder Weise mit der von Kassen gleicher Struktur und 
Grösse Schritt halten können. Der Zuwachs an Giroeinl~.iL·iln .Jah­
re 1943 betrug 66, 14 % und der an Spareinlagen 2-6, ~." Die Rentabi­
li tätslage der Sparkasse ist günstig. 1943 ko'.nhte ~lncGew'inn von 
R1! 100.000,- erzielt werden. An offenen Reserven eineb.hl Ge•inn 1943 
sind 4o9.ooo,- = 2,7% der Gesamteinlagen vo-rhMden. · - ' 
Bei Betrachtung der Vermögenslage ist zu berücksichtigen; dass vor 
etwa 1o Jahren infolge fehlerhafter Kreditpolitik-deB~~a~~1gen 
Leiters rd. ~ 300.000,- Verluste entstanden sind, die den Reser­
ven entnommen werden mussteQ. 
Satzungsmässig betreut die Spar- und Leihkasse des Sparkassenver­
bandes Trittau ein Gebiet , das den ~üdzipfel des Kreises 3tormarn 
umfasst, und bis in die nördlichen Randgebiete desLireil!ea ,31.auen­
burg reicht. Es ist ,,,ichtig , dabei hervorzuheben, d~ss i~ di~eem 
Gebiet des Kreises Stormarn, in. welchem vie~· Nebenzweig~~elien 
unterhalten werden, und zwar in Mollhagen, Ltlt~enee~ ; ·•B1.chede, und 
Todendorf, keine Auasenstellen der Kreissparkasse vert~eten~sind. 
Ausser der Schleewig-Holsteiniachen Bank, die je eine Bedeatungs­
lose Filiale in Trittau und Mellhl}lgen unterhälti 'befinden 'eich 
kein~ anderen Kreditinstitute im Ge~chäftagebiijt de~ LBtärkaese. 
Es liegt also, da sich die Sparkasse a~f den· Bezirk 'ißref· Gäran­
•tiegemeinden beschränkt, keinerlei Uberschneidtmg mit d'etli r Geschäfts­
gebiet der Kreissparkasse oder dem anderer Kreditinsttt~ie vor. 
Ebenso kann von einer Übersetzung des Kreditapparatee · keine Rede 
sein. Die Sparkasse Trittau ist in ihrem Aufgabengebiet . unbedingt 
führend. Sie ist 9.uct1 o me weiteres in Jer Lage , ihr aatztmgsmässi­
ges Geschäftsgebiet unbedingt kreditmäaeig auareiqh~nd zu versor­
gen . Die folgenden ZahlenAngaben beweisen, dass sich die Sparkas-
se hinsichtlich des UmfRnees ihres Kreditgeschäfte an die Durch­
schnittssätze im Reich anlehnt. Ende 1943 entfielen 12.7% der 
Bilgnzsllmme auf das Kredi tgeschäft . Der Reichadurshachnitt stellte 
sich auf 13,1 % . In dem Verbandsgebiet des Zweckverbandes Tritta u 
ist u.:E. auch unte r der. heutigen Verhältnissen eine eel'bständige 
Sparkasse , die innerhalb des Kreises ein gesohloeaenes ,_Wirtschafts­
&rebiet betreut, ohne weiteres tragbar. ·?1 ir dürfen bei dieser Gele­
genehei tauf den Parallelfall im Kreisei Herzogtum Lauenburg ver­
weisen . tie dort befindliche ungefähr gleich grosse Zweckverbo.nds ­
sparkasse Schwarzenbek ni~mt eine ähnliche Stellurtg fm Kreise ein 
•;.ie die Zweclcverbandssparkasse Trittau.Dieser Sparkasse ist seincr­
zei t die Selbständigkeit vom Herrn Reichgwirtschaftsminister a us­
drUcklich zugesichert worden. Auch in Sachsen aJnd, ~o es die wirt­
sctaftlichen Verhältnisse rechtfertigen, Z~eckverba~dsaparkassen 
neben den Kreissparkassen zuge lassen worden bezw. vorgesehen • 
Zll den von uns vorstehend gemacht'en Einwendungert kommen noch Be-
denken allgemeiner Natur: ~ 
a) ~ie in der Mitte des Vorjahres besonder~ heftig ~inaetzenden 

Terrorangriffe stellte die Sparkass4 vor schwere Aufgaben.Die 
Bewältigung dieser Aufgaben erforderte ein . hohea M~ von Ver­
antwortungsfreudigkeit und Beweglichkeit. Wir pezwß11'eln, ob 
die Sparkasse in Tritt~u den grossen Artforderungen 'überhaupt 
gewachsen wäre, wenn die verantwortlichen frätte ' in Oldesloe 
und nicht am Orte gesessen hätten. Da di~ ,Krlegsereignisse be­
sonders in den Grossstädten die Kreditinst~tut~ zu einer weit­
gehenden Dezentralisation zwanben, weil sich die Aussenstellen 
bei einsetzenden Katastrophen als nicht beweglich genug erwi esen, 

ist 
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is t die nun geplante Zentralisation im Kreise St ormarn unver­
ständlich. 

II 

b) Es muss auf jeden Fall vermieden werden, dass s ich unter d('~ 
Vorwand der Rationalisierung ungesunde Expansionsbestrebung0r. ~us ­
breiten.~er Sinn der Zusa~menlegungen im Y.riege darf unter keinen 
Umstanden verwässert werden. 

c) Es besteht die Gefnhr, dass Zusammenlegungen nicht aus Zweck~~~sig­
kei tsgr;.inden, sondPr~ nur um der Zu.sammenlegune;en wiihlen -:i.r..eestrebt 
werden, 1ir bezweif~ln, ob das die Absicht der maßgebenden Stellen 
in Berlin ist. 

d) :;:,,i e SpFir- und Leihkasse des SparkasRenverbande·s Tr ittau bl.i cl-:t 
auf eine mehr als 110 jihrige Tradition zurück. Sie hat sich auch 
trotz schwerer Krisenjahre das Vertrauen der Bevölkerung erhnlt~n, 
die in der jetzie;en Aufwärtsentwicklung den Lohn für die Beständi 7 -

keit ihres Vertrauens erblickt. Die geplante Zusammenlegung wi..rde 
deshalb , bes onde rs bei der bodenständigen Bevölkerung ,s timmungs­
mäs0ie; Aaf einen rechtunfruchtbaren Boden fallen. 

e) Tr otz des durch die starke Erhöhung der Postenzahl bedingten we ­
sentlich vergrösserten Arbeitsanfalls ist es der Sparkasse mit weni ­
gen Arbeitskräften dank einer stra:ffen innerbetrieQlichen Rationali ­
sierung möglich gewesen , die ordnungsmä ssige Abwicklung des Betriebes 
zu ~ewµhrlei sten . Es sind im Durchschnit t nicht mehr al s 5 Ange ­
stellte nebs t 1 Halbtagskraft und 1-2 Lehrlingen beschäftigt word • 
Da die geplante Zusaomenlegung keine Binsp~arung von Aroeitsk r äften 
bringen würde , entfällt auch die letzte der hauptsächliohsten Vor­
aussetzungen daf~r. 

f) Die Spar- und Leihkasse des Sparkassenverbandes Trittau kann kosten 
mnssig bedeutend billiger arbeiten als die Kreissparkasse dazu i~ 
der Lage ist . Das ist eine Erfahrungstatsache , die im gm zen R 
gebiet beobachtet werden kann. 

Da jede Veränderung der Sparkassenverhältnisse in Trittau einer­
seits vermeidbare ~ehrarbeit bedeuten würde, was angesichts de ~­
talen Einsatzes nicht zu verantworten ist, andererseits keine V0r­
teile im Sinne unserer Ausführungen bringt, bitten wir die Selbst­
ständigerhaltung der Spar- und Leihkasse des Sparkassenverbandes 
Trittau zu genehmigen oder aber, falls eine .endgültige 1!:ntscheidung 
zurzeit nicht möglich ist, diese bis nach Kriegsende zurUckz~stPllen. 
Keine noch so hohe Er..tschädigungs~ahlung des Kreises könnte die'} : ­
meinden des Zweckverbandes Trittau für den Verlust der eigenen Spar -
kasse entschädigen • 

Eine Abschrift dieses Berichts ist Herrn Ministerialrat Dr.heinri ~h s 
vom Reichsministerium des Innern zur Kenntnisnahme ~bersandt worden . 

~rr Verbandsvorsteher 
gez . Unterschrift. 

. 
.: -~,;. ~ 

~-~ -~-. 
•11,1<\ .. 

<3cg 'aubiat ~ 

1i, v ;/ ;~ (__ 
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Abschrift von Abschrift. 

Protokoll 
über die Russerordentliche Verbandausschußeitzung des Sparkass env er­
bandes Trittau im Hotel zur Post am 19.April 1944 um 15 Uhr 

-----------
.Auf rechtzeitig ergangene Ladung unter Mitteilung der waren erschienen: 
1 • Verbandsvorsteher Max ·Meibom, Trittau 2 . Bürgermeister Stahmer, Hohenfelde 3. " Harders, Grande 4. II Za:trow, Witzhave 5. II Scheel, Grönwohld 6 . II Hufe, Hoisdorf 7 . " Duckstein, Hausdorf 8 . II Appel, Eichede 9. II Gaycken, Sprenge 10. " Minck , Mollhagen 11. II 

Martens, Tode·ndorf 12 . " Wolgast , Neritz 13. " Jtoffers, Rümpel 14. Sattlermeiste r Meier, Eichede 

Ferner waren anwesend qls Mitg2.ied des Vorstandes: 

1 . Altenteiler 
2 . Bauer 
3 . ~alermeister 

Pa ul Stubbendorf, Dwerkathen 
Paul nrockmöller, Eichede 
Willi Peters Grande 4 . !3.9 ) er 

5 . Lehrer 
6 • .Malermeister 

Alfred Timmermann,Rausdorf 
8nrl Boeckmann Trittau 
Gustav Thiede, Trittau 

Stellv . Sparkassenlei ter Hussmann führte Protokoll. 

Tages ordnur.g 

J er Verbandsvorste he r eröffnete di e Versammlung um 15 Uhr 3o. 
Anwesend waren 14 st ii- .□berechtigte Vertreter, sodass Beschluss:fähig­kei t vorlag. 

Tagesordnung: 

Punkt 1) Persönliches 
Punkt 2) Zusammenlegung der Sparkassen im Kreise . . stormarn • 

---------------

Beschlussfassung: 

Punkt 1) Kenntnis genorr:men • 
Punkt 2) Die Garantiegemeinden der Spar- und Leihkasse Tri tt a u, 

vertreten durch die anwesenden VerbandsRusschussmi t glieder , 
haben von dem StAnd der Zuse~menlegungsaktion im Kreise 
Stormarn Kenntnis genomoen . Sie beschliessen einmUtic , - ic ~ 
mit aller :F;ntschiedenhei t für die Selbständigerhal tung rl e r 
Sparkasse einzusetzen. Der Verbandaauss chuss ermhcht i g t 
den Vorst Rnd, im Sinne des besprochenen Schriftsatzes die 

entsprech enden Schritte beim Reichswirtschaftsministerium z u 
unternehmen. 

----------------
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Abschrift. 

Der Landrat Gad Oldesloe, den 6 . MAi 1944 . 

des .frei~e~ Storm.arn 

i4o/44. 

An 
den Herrn Regi~rungsprtisi~enten 

. 
in Schleswig. 

Al s 
1
ft1;1~~frc.~bJeffei,yhe ic_h ein:~,. ~i_ng~~e de~ Spa~kassenverbande s Tr i t tau, 

betf1ff.~ ~~tiona~isier~g- im _ Sp~r~a1;1senw_ese,ti~ . , . , 

Meinen.!. 'sta.ndpllnkt in a·er Ang.elegenhei t' beiir~ffs" tiberführung der 

jetzt noch· se'lb'ständig.en Sparkassen im Kreise St or marn auf die Kreis ­
sparka~se, habe ich berei ts in mehrereren Berichte~· da~ge legt , auf die 

ich verweisen darf. 
Nach -ii'em Zusammens chluss der Kreissparkasse ·mit der Stadtsparkas se 
Bad Oldes·loe würden i m Krei·se nur noch · die beiden Sparkass en Tr i t tsu 

und Bargteheide bestehen. Beide waren bei dem Rational i sler:mgsvor­

schlag des Reichsverteidigungskommissars zur_ Überführung Auf di e Kreis­

sparkasse vorgesehen. 
Aus a l lge~einwirtsc~Pftlichen Ges i ch tspu.r.kten heraus, die be sor.ders 
im Kreise Stormarn v orli egen, bitte i ch, die Überführung der beiden 
genannten Sparkassen auf die Kreissparkasse zu vol_l z iehen. Diese l·:ot ­

wendigkeit ist von a llen Stel len auf der Mini sterialbesprechung i n 

Bad Oldesloe betont worden. 
J • 

Di e Verbendssperkasse Trittau hatte run 30.6.1939 einen Ges amtein -
lagenbeetand · von RM 4 963.ooo,-. Die Garantieg emeinden der Spar kasse 
Trittau liegen zu einem Teil in dem unmittelbar von der Kreissp~r­

~Rss e bezw . der Stadtsparkasse Bad Oldes l oe betreutien Gebiet . 

~inn der Zus er~~enlegung i s t n eb en . der Rat ionali sierung eir.e einhei t ­
liche Lenkung des Geld- und Kreditwtroms in einem gr ös ser en Bez~rk , 

h i er also i m Kre ise . 
Die Zusa rimenlegune de r Sparkas s en bringt o~ne ~wei f el eine kraft vclle 
St ä r kung des ~e t1tr a~;ia\~pld.ns ti tuts, ohne di e ör t lic t e ·:iirl!.:s P~-: ~:~ ~ t 
cte r b i s h ~~ ffltc;t~i-~gen Spi rkas s en i n irgende iner Be z iehung ~..;. ,.,_~ ­

eint r iicht igen ·~. I m ~-~~eil wir d di e Kredi t kr aft eines grosseri '.J_r[l:r­

kassenina~i~l\ i c ~vor~ei lhaft f ür die Bezirke mit bi~her klejn~' 
.... 

14:assen aus wirken . , ;· . 
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Die vorgebrachten Beder.k en üb er eine zu starke Zentr·a1i'sierung 

si:;d keil1e swegs stichhaltig . I:s h8t sich ~ei-'ide w1:i'hr·e~:a:1- der Hrun­

b u.rger Katastr9pher.zei t ge z eigt, dC? s s die Beviäl tig_ung -d-eT- geld--­

wirts cha.ftlichen ALi.fgaben sic!1 reibur.gs los übe r eine zentrale 

St e l~e im Xreise hat ~bwi c keln können. Eine weitgehende DezentrA­

l isation ,•:tire dieser Arbeit nur hind'erlich ·ge~e~ eh . ' 'Der', .Gedan::e, 

dass sich t.mter dem Vorwand der Rational_sierung uhge~de Ex­

r ~r:~, ionsbestrebunc:;cn 2 u.sbrei ten , mus 1 . ··: das sc ri:irfste zur'ic k-

6ewi 1=s8n werder. . Lier s i~-d nur Zweck:mässiglcei tsgrU.nde aussc-hlacS ­

gebend , V'!ie sie von a llen staatlich en und parteidienstl1chen 

Stellen hervorgehoben und anerk~nnt sind. Es muss ferner· aarauf 

hingewiesen werden, dass durch eine straffe innerbetrieblich e 

Organisat ion i m Rar...men e. incs i:;rossen Geldinat.it.ute sich a u.eh 

mittelbare Einsparungen und Vereinfacrumi,;en für die ~:ige.s clüoss <· ­

nen Stellen ergeben . I m übrigen ist die Ansi?~t abwegig, CTA3S J ~P 
.; ~pl.!!:r..te 2u.ssr„m e!1leg:.mg ' e i der ,Bevöll~erune stiu: r:u.ne;Gm9.ssig ab ­

be::.etnt ,"..:.:r'i, der:1: -' i :1.T,fL r1ird. die Spa rkass P. im gleichen Umfa i:ge 

i:_re Gesct öfte :!.. r.. .'.. ::r t:':T 3P~irk for tführen \{önnen, zu:n ;1.:1jer en be -

·s ~P:.t ... fl::: ·• ~..,..av _...., _.._r.-y_ .- . ' '3; 2-re :- ,?;TU..'1d:1;it~lich zu den öffentl ich 

rec!':tli c hen lnst.i t .1te n, z u d.e.~en natiirli ch ir.. t:lei.ch~r Weise :l.Ud; 

::ac l1d ;=! ru die Ra t iona l:. sie r i.-1.!".g im Krei3e St or rr,E1rn sowei t f ortge ­

s chrit ten und quch darr.it zu rechnen ist , dass es auch,bez~\s ~.i.ch 
• .... ,J • 

de:- Ha~ burger Stel:en d.er greis spar kasse alsbald_ ~u Verhandlungen 1 . .. 
ko:nmen wi r d , hal te ich den ::,ei tpunkt fUr gekomm.en, .die Bnts c.hei -

d„mg bezüglich der J_;:;arkassen '::ri ttau_ und 13argt1:hei ~·e nunrneLr 

.:e:roeizuf:.ihr en und 1 i ese n i cht b.::.s nach Kriegsende zur ückz ustell er: . 

In V3rtre tung; 

g ez . Unterschrift • 

Gener alad~iral z .V. 
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" . Der Oberpräsident 
(Verwaltung des Provinzialverbandes 

• SchlessfiltHolsteinl Landeshauptm Dr. -schow. 

E/0689 

J\z.: . ... - ......... -·-·--·--------·---
Bel Rotworten wird um 1\ngabe 
dea obigen Rktenzeldtens gebeten 

An den 
Herrn Regierungspräsidenten 
(24) Schleswig. 

@ Kiel, den . . 12 .•... Jfai......... .... ..... 194 .... 4 
Gartenslra6e 7 - Femapredler 1100 

Verkehrsabteilung Fernspredler 10 100 
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r e r Reg .P1~s. S~hleSwi g ,de'n , , 18.Mai- 1 94 '("4. I.G.6440.lo. 

1) A.D 

den Herrn 
-Verwalt 
Schle••.-.•-u 

z.Bd.de 
Dr. S 
in 
G 

Entlflllf! 
(Beinschrift 1mu~a) 

Betr.: Antrag der Venraltu.ngaorgane der Spar- und ~eihkas se 
· des Sparkassenverbandes !rittau aut Beibehaltung der 

Spar- und 1:,eihkaeae 1~-!~!!tau. 
I!lr Sohreib,,n v..om 12.5 . 1944- hat eich mit meinem an Sie gerichtetem 

Schreiben vom gleichen Tage gekretizt. loh hatte meinem Schre iben 
an Sie JHinen Jerioht an den Herrn Reiohewirtaoha!ts.minister 
YO■ 12.5.1944 sa. Ihrer ~enntnisnahme mit 4er Bitte um Weiter= 

lei\QIJI 'b.elßetUgt. 

Ih~• f1U&aohe entsprechend übersende ich Ihnen anbei noch eine 
.tlmchrift meines Jleriohtea an den Berrn Re1ohsw1rtschaftsminis te r 
Yom 12.5-.-l.944 tür Ihre !ltten. 

Ao.ßerde&--i•t beigat(lgt eiae Abschrift dee Berichtes des Landra te 

dea .r.r.t:aea S~ormarn vom 6.5.1944 - 34ol44-, au! den in dem 
Bert.oh~ u _ ~•P Herrn Re1ohew1rtaohaftamin1eter !ezng genommen wor~ 

den i■t . 

Im AU.ttrage. 

II // 
:bsc-hr1tt; Vt)'n der Ve"'!:'füg_ung :vom 12 . 5 . 1944 zu 

, 

-a.an-e ~um Schreiben zu 1 u r.cl e . e Abschri ft von cler~ 
' 

at f es Kre i ses St or marn vom 6 . 5 . 1 9<4 - 340/4 1- . 

II 

I . A. 
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Abschrift! 

Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei 
Gau Schleswig-Holstein 

I Kreisleitung Stormarn Bad Oldesloe, den 15.5.1944 . 

\ 

Der Kreisleiter -Fr .,IM .-

An den Gauleiter und Oberpräsidenten al 
Reichs verteidigungskommissar, z.Hd . 

Herrn Landeshauptmann Dr . Sc h o w 
K i e 1. 

Betr . : Neuordnung des Sparkassenwesens im Kreise Stormarn 
Einspruch der Sparkasse Tritt .au 

Ich bitte dringend dafür eintreten zu wollen, da~s auf keinen Fall 
dem Einspruch des ·sparR:assenverbandes Trittau stattgegeben wird. Es 
ist keinesfalls so , dass die Trittauer geschlossen für die ~ej ~ehaltung 

ihrer Sparkasse eintreten . Sehr viele namhafte Geschäftsleute s ind 
?ei mir selbst persönlich vorstellig geworden und baten doch um 
Eingliederung in die Kreissparkasse . 
Soll te,C dem Einspruc·h des Sparkassenverband es in Trittau sta ttgegc­
ben werden , so würde das im Kreise Stormarn, insbesondere in den von 

der Eingliederung betroffenen Gemeinden Reinfel d, Bad Oldes l oe, Barg­

teheide und Glashütte zu erheblichen Schwierigkeiten führen. 
Wenn auch ei ne generelle Bereinigung der Angelegenheit erfolgen s oll, 
dann muss sie auch alle Sparkassen umfassen . Ich bit te deshalb darauf . . 

zu drängen , damit eine Beruhigung der Gemüter eintritt . 

H e i 1 H i t 1 e r! · 

s. gez . Friedrich 
Oberberetchsleiter 

-------
Der Oberpräiident 

(Verwaltung des Prov.Verbandes) 
Landeshauptmann Dr.Schow 

An den Herrn Regierungspräsidenten 

i n Sc h 1 es w i g, 

Kiel , Landeshaus, den 31 . 5.44 . 
Fernr.7700 , Gartens t r . 7 

unter Bezugnahme aur das dortige Sc hreiben vom ~2. 5 . 44 - I G. 6440 
zur Kenntnis. 
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• 
Der Reichswirtschaftsminister 

Zu IV J.150/44 

Es wird gebeten, dies~s Geschäftszeichen und den 
Gei?enstand bei weiteren Schreiben ·anzul!ebcn "° 

An 

Berlin, den 29. Juni 1944. 

~EGIERUN3 SCHLE" 1 : .· , 

den ~errn Regierungspräsidenten 

in S ~ h 1 es w i g. 
-3. 

• 

------------------

Umstehende Abscm.ft übersende ich zur gefälligen 
Kenntnis mit Bezug auf den Bericht vom .15.Juni 1944 
-I.K. 2/6440. 8-. 

l J( { .. li.r.:. y v1 . ; lt' 

3.b.~~ 
Sd]l. ben.-1.: . .l:_ t,.f 'f · 

D. ~- p. 
J. U.: 

!lt. 

Jm Auftrag 

~-··~~-... . 
ll'itbtr~gtlrgt ~~~ ......... .... 

~-~~~-
AU-, L '"• 1· ~f l'Y -

0 ' 1 
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Der Reid)smirtfd}aftsminifter 

IV 1150/44. 

h mlrb grbrtrn, bl,fu <!;ef<l;~fts3rid!rn unb btn Clirgrn~anb 
bei mritrrrn Sdjrelbm aw3ugrbew 

1 !! 

1 Q 

-------~--_--_A_n:.+- --,1.~ ~:~ ~; 
Betrifft: Neuorunung de ~. S park1:1 ss t:nwes.ens im eis e r, I 

;•ie BrM~hte s..tO r!llarn . 
Ruf•-Scti oom .1 2 •. Mai und 7 . un_µ 1 5 . JWli l ':::144 

nr. I K. 2/6440 . 10 unQ 8. 

~ 
1 

Die bei l i eg •)nde Ausferti gunt.!. nebstA n,iage übersBnde 

ich mit der Bitte um weiter~ Veranla ssung , insbesondere :uch 

hinsichtlich der notwendigen Veröffentlichung. 

Die Satzung der Kr rüs- unci Sta dt ep arkaese h ...1 be ich unte 

Zugrundelegung der Vereinba rungen der Beteiligten und J hrer 

Anregungen festgesetzt . Bei der Abgrenzung des Geschäftsge bi e­

tes ( §§ 25, 27 und 32) mußte c llerdings dem für die Spark3s sen 

allgemein ge 1 t enden R egionalpri nzip durch eine engere a ls die 

vorg~schl@;ne Fa ssung Rechnung getragen werden . Hi ~raus w,~rden 

j ed o~h kaum Schwierigkeiten entstehen, da , wie Sie betonen, 

Neua usleihungen in Gebiete e ußer halb des Kreises S tormarn äu­

ßerst selten ·vorkommen. Die vorgesehene Ergänzung zu§ 38 Ab s . 1 

er echien entb ~hrlich , da Sie als Aufsichtsbehörde gemäß§ 28 

der S P -➔ rkaasenverord~ung ohne weiteres in der LacJ? sind , bei 
veränderten , _ _.,.,._n n ~ie Satzun5 zu ändern . 

\ . ·-.. 
Ge eh. die von. den Beteiligten v ereinbarte Re gelung 

d,e-\ -~ei nd;~~~~~ gemäß Ab s c hnitt I und III - V des 

.:.u s einqn d ise"?tJ.l!~ertrages ha be ich im EinveYnehmen mi t dem 

Herrn Reic •lllll~ter/ des J nnern ni chts einzuwenüen.Jnsbeso.odere 

will ich a us • JJJ.eise imH inblick fJ Uf die be sondere IBge des 

vorliegr-:nden Falles d amit einver s t anden sein, daß an den 

Sparkassenverein ·e . V. in Ba d Oldesloe eine einmalige Abfin­

An 
du.ngasumme 

, . 
den J ar rn Regi e rungspräsidenten 

in S c h 1 e s w 1 g . 

Dln A ~ (IX. 391 
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• 

dungssumme in Höhe von 100 000 RM aus Spark :1 eeenmi tteln ge­

zahlt wird . Weitere Zuwendungen kann der Sparkassenverein nur 

im ' 1tahmen dea .§ 36 der Satzung a us den zur Ausschüttung gelan­

genden S parka eeenüberschUaeen erhal teil. 
Der Herr ReichsverteidigWlgskomm.iesar hat eine Ve rein­

fachung des Zweigstellennet~ee der X:reis- und S tadtspark·.sse 

in ·der Weise angeregt, daß die Z·,• eigstellen Wilatedt und Tang 

--etedt sowie die Zweigstellen Ptlhla und Rehhorst der bisherigen 

Kreis sparkasse jewei ls zu einer Zweigstelle vereinigt werden. 

Jc h bitte demgemäß zu veranlassen, daß je eine der genannt en 

Zweigstellen geschlossen wird. 
Der Herr Reichsverteid i g ungskommissar hat mir ferner 

mi tgeteilt, daß wegen der Zurückziehung der Zweigst ellen d er 

bi s herigen Kreiss ; arkasse aus dem h ... mburgi s c_hen Geb! ~t Ver­

handlungen mit den hamburgischen Stel~e~ echweb~n• Ober das 

Ergebnis bitte ich mich zur gegebenen Zei t zu unterrichten. 

·nie tiberfüh rung der Spar:;: und Leihkasse des Sparkas­

senverb•,ndes Trittau und de r Gemeindesparkasse 13 a l' gteheide . 
JUf die Kreis- und S tad tq;ark::: sse Stormarn inB ad Olde sloe 

h a be ich noch ni cht e uasprecheri können, da nach Jhrem Bericht 

über die Auseinendersetzune unter den Beteiligten noc h keine 

Klarheit best eht . Bevor die Ausein:mdersetzWlg nicht wenig­

stens in cten Grundzügen festgelegt ist, erscheint eine Weiter­

verfolgung der "Oberfüh~ungsantrti ge ni cht tunlich . Jch bit t e , 

den L 1ndrat entsprechend zu unterrich t en. 

Jm Auftrag 

gez .D1 ~R i eh 1 e. 



\ 

w 
C 
s.... 
ro 
E 
s.... 
0 
1 ' 

Cf) 

> 
■--..c u 

■ 

s.... 
ro 
Cf) 

Q) 
s.... 
~ 

-(9 
LL 
0 ..._... 
q= 
CU 
..c 
ü 
cn 
C 
Cl) 

E 
Cl) 
O') 
cn 
O') 
C 
:J 
..c 
ü 
cn 
~ 

0 
LL 
Cl) 
..c 
ü 
cn 

....., L(') 
:J CO 
Cl) 0 
0 !'-­
Cl) L(') 

"'C "'r"'"" 
~ 

..c ~ 
ü Cl) 

:5 E 
-c E 
t:: :J 
Cl) C 

"'C ....., 
~ ~ 
·o w ~ .__,, 
w e 
(9 a_ 

r • 

• 

Der Reg.Präs. Schlesv:ig, d . 17. Juli 1944-.-- -

~1 
.:I X 2/ 644-0-8-• 

/ 

l JAJ:l 

den 
:tür 

) 
I 

S G1roverban4 
eia ------• . ADSe 

2 . ) 

1n 

1 

Betrif ft, t.iberführung de• Spar seen in Tr1t1au tm4 Bargteheide 
auf die Sparkasse des Kreises Stormarn. 

Der Landrat in Bad Oldesloe hat mir die beiden gegen Rückgabe 
bcilie3enden Entwürfe eines ~eeinanderaetzungevertragee zwi schen 
den Gewährverbänden -der Sparkaeaen ~n Trittau und Baraltheide ei­
nerseit s und dem Krei:ie St ormarn und der Sparkasse dee Kre i ses 
Sto:rmarn anderersei t s vorgelegt. Die in den Vertragsentwürfe n 
(§ 6) vorgesehenen 'Entschädigungen (ale einmalige Abfindungen) 
ber uhen (naoh Ang~be des Landrats l auf den für den 31.12.1943 aus­
gewiesenen Einlagen und Re serven. ~a hatten 
Trittau: 15.152.914,- ·RM Einlagen und 409.520,- RM Rese rven 
Bargteheide& 9.91?.~96,-" Einlagen und 411.601,- RM Reser v en. 

loh bitte um gefl.Stel lungnahme zu den beiden EntwUrten,die a n­
scheinend led i glic h zunächst einen Voreohlag de■ Landrate darstellen 
zu dem s i ch die übrig en Beteiligten nooh nioht abeohließen4 geäußert 
haben, denn wie der Landrat beriohtet, habe er mit den Vertretern . 
der Gewährverbände der -zu überführenden Sparkaa■en eunächat eine 
„RUokepraohe" ge~bt. Der Sparkasaenverbancl Trittau mtschte zunäohat 
die Enteche idu.n& dee Herrn Reiohswirt■ohaftsministera auf seine 
Eingabe betreffend Aufr echterhal tung dar eeibatändigen Sparkasse 
Tr i ttau abwarten. Die Vertreter der beid~n Sparkae■en hätten im 
übrigen erklti.rt,daB die Vollaiehun& der Vertrlc• erat naoh St ell ung ... 
nahme ihrer .. Ve rwal t unge organe er:tolgen k6nne. 

Wi ed.ervorle gen nech 1 0 TaGen . 

I. A. 
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Der 1 andrat 1es 

Y..re :!..s es St armarn 

An den 

Ba d Oldesloe, de n 

Herrn Regierungspräsidenten 

Sch leswig 

Betrifft: Zusammenlegung der c; ~rkassen im Kre is s tormarn . 

Ihre Zeicnen: r K 2/6440. 8 , 
-< 

AlS Anl. age überreiche ich in doppel -!; '3r Av.sfertigvne den Ent­
wurf der Auseinandersetzungsverträge we·gen der Sparkassen 
Tri~tau und _Bargtsheide. 

Als Entschädigung habe ich vorgesehen : 

Trittau RM 150.000.-- und Bargteheide RM 125 . ü OO .--, 
und zwar auf Grund der per 31.12. 43 ausgewiese nen Einlagen 
und Reserven. 

Tritta1..1 . 
Bargteheide 

Einlagen 

RM 15 .15 2 • 914 • -·· 

RM 9 . 912 . 99S,--

Ile-ser,sn 

RM 4o9 . 520 .-­

RM 411 . 601 .--. 

Dariiber, in welcher Weise die Ent'3chädigti_n.gss11""'"'l~!l. z 11r A~ ZA.'.'.'-
11.l!lg kommen sollen, knnr.. i0h zur z~it €:!.nc Entscheidti_~ nocr 
nicht treffen • 
Mit den Vertre tern der Gevrährver 0i.i!H.1e d.er zu t.ibe:rfüh:rcnden 

nS-r !GlS!:len habe ich eine R:ickspre.che gehab t . 
- r S'Da rkassenverband Trjt tau !nöchte zunächst die Ent scb 1:?in. 1u!c, 

tles H~rrn Reichsw:ir t8cbaftsministers avf s eine Ei ~nbe abwart sn . 

ie Vertreter der beic.e n Sp& rka~sen erklärte r1, dass di e Voll ­
ziehung der Verträge er st nach 0te l lu~nn.hrn.e ihrer Verwal twl.[>: ­
org3nc erfolgen könne • 
Ich v,er de die Vertragsentvii!'::e b 9i c4 er ee;?lante"'l .Jci:-rre chunc 
Herrn Ministerialrat Rosb or g V')rlccer, bi ttc J c d0cli U'113.h},~:.n.::i • 
h.:.e:rvon um Weiterle~tung an das ? eic 11 swi·~+, c· ,-.} nft r mi:1.bteriUJT1 
mit dem.Antrc:g, die UberfUhrung der gen3rl r..ten l;e i {~ e:1. Spar ka3CET 
2.1:f die Kreissparkasse 0tormarn r'!.u~e hr auszuspre ~i,_~.,, . 

Anlage 
T andrat i . V. 

1cncreladmiral z . V. 
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Auseinandersetzungsvertrag 

Zwischen 

dem Verbandsausschuss des Sparkassenverbandes in Trittau 

vertreten durch den Verbandsvorstand 
und 

dem Kreise Storma m, 
vertreten durch den Landrat des Kreises Stormarn 

und 

der Sparkasse des Kreises s tormar~ 
,.·c:-treten durch den vorsitzenden ihres ·Vorstandes und drnt/ 

Spa rkas senle i t er, 

wird auf Gru..'1.0. cl.c:::- verordnu..--ig t.il.)er M:assnahmen auf dem Gebiete des 

Ban.K.., und S"'arkaseenwesens vom 5.12 .1939 (Reichsgesetzblatt I , Seite 

2413) in derFassung der Verordnung vom 31,12,1940 (Reichsge~ c tzb l8.tt 

• I 1941, Seite 19) sowie in Voraussetzung und gemäss der zu erwarten de~ 

Anordn'..ffib des Herrn Reichswirtschaftsministers folgender Auseinander­

setz_ungsvertrag geschlos sen: 

§ 1 . 

Die Spar- und Leihkasse des 3parka.ssenverbandes zu Trittau geht ~i­

·:,•ir'..~ung vom l , Jml.i 1944 im ··.lege der Gesamtrechtsnachfolge mit i hrer: 

gesamten Akt iven und passiven auf die 3parkasse des Kreises StorrK r ~ 

~i.ber. 

I,~i t dem Tage der Ubernc:.broe endet die •Iaftung des Sparkassenve1·ban ,;e~ 

Trittau ru. s s-ew.ihrtrhge:r für die verbindl ichkei ten der Spar- und ' .eJh­

kasse des S-pe.rkas senverbandc s 'T'rl ttau . Die Haftung ge.rit von die 8e·n "' C.f.;e 

• '.3..."l ax:' cen Kreis Stormarn als ~; ewä.hrträger für die Spark8Sse <les 

... :reises Storma:ro j ber . 

Die bisherige Spar - und Leihkasse des Sparkassenverbandes Trittau w jrd 

als Hauptzwe i 6 stelle der Jparkass e des .i(reise sStormarn weitergef:i':1r t . 

·~ 4 . 
ui~ vaftung filr ~:eifelhafte Forderungen erlischt für d en sparka sse 1-

verband Trittau o ezw. für die Spa r- und Leihkasse des Sparkassenver­

tL.r.c1es zu Trittau mit dem 30 . Juni 1944. 

2 -
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• 

- 2 -

i/!:'.! cü:en bezirklicben Einfluss auf die Kreditpolitik der Sp~l-:r:s~e 
des Lreises .:l tormarn zu gewährleisten , wird für den Bezirk 

des ~parkassenverbandes Trittau ein Ausschuss von 4 Mitgliedern lLD~ 

4 etellvertr . Uitgliedern gebildet, welcher unter Vorsitz des 0pru.·­

xassenleiters ir.it 1)e r at ender E'W1ktion zusammentreten wird • .l.Jie Mit­

glieder müssen ihren i'/oh.nsi tz in einer der jetzt zum Bezirk des 

::iparlr..assenverbar..des 'rrittau gehörenden Gemeinden haben. 

§ 6. 

AlE Entschädigung für die mit der Spar- und Leihkasse des Sparkas~en­

verbandes Trittau auf den Kreis Stormarn übergehenden Vermögenswerte 
.wird der Betrag von 

RM 150.QOO.­

festgesetzt, der nach noch zu treffenden Vereinbarungen von dem 
Kreis Stormarn an den Sparkassenverbend Trittau zu zahlen ist. 
Eine Erhöhung der Entschädig ungssumme kann vom Landrat des Kreises 
Stormarn zugestanden werden, falls aus der Gebietsbereihigung mit 
Hamburg für Abgabe der auf Hamburger Gebiet befindlichen Stellen 
d~r Kreissparkasse entsprechende Entschädigungen von den Hamburger 
Sparka~sen an den K)."eis Storma.rn gezahlt werden. 

Die Üb ernahmebilanz per 30 .Juni 1944 wird dem Vertrag als Anlage 
be igefügt. 

§ 8. 

Dieser Vertrag ist in doppelter Ausfertigung hergestellt. Je ein 
Exemplar wird dem Verbandsvorstand des Sparkassenverbandes in 
Trittau und dem Landrat des Kreises stormarn ausgehändigt werden. 

Vorsteh4ndP. Vertragsbestimmungen gelten in gleicher Weise bei Über­

fUhrung der Spar- und Leihkasse des Starkaesenverbandee Trittau auf 
die Kreie- und Stadtsparlälsse Storn:arn in Bad Oldesloe • 

Bad Oldesloe, den Trittau. den 
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Der Landrat des 
t:Xeises Stormarn 

Bad Oldesloe, den 1.7.44. 
-.Dr. 

-

h EGIERUNG SCHLES 
-t 7. 

An den --------Anr. 
' Herrn Regierungspräsidenten 

S c h 1 e s w i_g_ 

Betrifft: Zu s a-:u::enlegung der Sparkassen i m Kreia Stormarn 
Nummer 1 G 6440/13 . 

Auf meine telegraphische Anfrage bei Herrn Ministerialrat 
Rossborg in obi ger Angelegenheit ist folgende Antwort 
eingegangen: 

Zusammenschl~ss Kre issparkasse mit Oldesloe zum 1. 7.44. 
vorgesehen. Lberführung Sparkassen Bargteheide und Tr ittau 
nocb nicht spruchreif , da abschliessender Bericht wegen 
Auseinandersetzung noch aussteht. 

In meinem Schreiben vom 12.April 1944 hatte ich die Angliederung 
der Sparkassen ~rittau und Bargteheide an die Sparkasse des 

Kreises Stormarn mit Wirkung vom 1:.J..44. im Wege der Gesamtrecht s­
nachfolge beantragt und gleichzeitig gebeten, die. Frage der 
Auseinandersetzung · zwischen den beteiligten Gewährverbänden 
einstweilen noch zurückzustellen , da hierfür die evtl. Ausein­
andersetzung mit Hamburg wegen der au:f Hamburger Gebiet befind­
l ichen Stellen der Kreissparkasse eine auss_chlaggebende Rolle 

spielen wird . ~ 

Im gleichen Zuge soll die Auseinandersetzung mit den Gewährver­
bänden der früheren Sparkassen Glashütte und Reinfeld durchge­

führt werden . 
Da s ich bei der ~usammenlegu.ng der Kreissparkasse mit der Oldes­
loer Sparkasse organisatorische Massnabmen ergeben, die auch für 

• 
die Bezirke Trittau und Bargteheide Platz greifen , bitte ich, 
die tlberführung der beiden Sparkassen Trittau und Bargteheide 
auf die Kreissparkasse zu erwirken bei Zurückstellung der Aus­
einandersetzungsverträge zwisc hen den Gewährverbänden. 

. -

Heil Hitler! 

@~. 
Landrat i.V. 

Generaladmiral z.V. 
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• •• 

Der Reg.Präs·. August 19 44 I.K..2/6440-8-. 

l)An .A 
C Rf 11• • 

.. ' 1 

Be trifft: Neuordr:Gng d e: c Spark&sser,wesene im Kreise 8t~marn . 
Be zugsErlaß vom 14.Juli 1944-IV 1150/44 ■ 

Berichterstatt eraRegierungsdirektor Theiaen. 
Anlagens2. i .- . -. - . -. 
Der Landrat in Bad Oldesloe hat mir die beiliefenden beiden Ent .-•itrfe 

eines Auseinandersetzungsvert1rages zwischen d.en Gewährv erbänden de r 

Spark·.s s en 1n Trittau und Bargteheide einereei ts und dem Kreise Stor= 
marn und der Sparkasse dee Kreises Stormarn andererseits vorgel egt. 
Die in den Vertragsent~Jr!an (§ 6)vorgeeehenen Entschädigungen (als 
einmalige Abfindungen)beruhan auf den ftir den 31.12.1943 ,iuegewiese= 
nen Einlagen und Reeerven.Es hatten 
Trittau: 15 152 914,-R'M Einlagen und 
ra'r-gt.eh;ide: 9 912 996,-RM Einlagen und 411 601,-RM Reserven. 

409 520,-RM Reserven 

Zu den Entwürfen ist der Sparkassen- und Gir6verband ~ür Schl e swig­
Holstein geht rt worden;er hat keinerlei Einwendungen erhoben.D~e vor= 
geoehenen Entechädigunr en h~lt er für angemessen und hinsichtlich der · ~ 
Abstufung zwi ~chen den beiden Gewährträgern auoh ~ür berechtigt. 

Zu einem Vertrageabs chlu.ß ist aa noch nioht gekommen, weil di e Ge= 
währträger der beiden zu überführenden Sparkassen eich zu einem s ol3 
chen noch nioht haben verstehen kör.ne~,so lange nicht Uber die Ha.u.pt= :i~.­
frage,ob die Ober!Uhrung der beiden Sparkassen auf die Kreisaparkaeae · 
angeordnet werden wird,entschieden wordan 1et.ter Sparkassenverband 
Trittau wartet in3beeondere auf die Entscheidung Uber die Eingabe dee 
Vorbandavorstehere dee Sparkassenverbandes !rittau,vom 19.4.1944 ,die 
ich mit meinem Bericht vom 12.5.1944-I.G.6440-10-Yorgel egt habe.Ich 
halte die Enwttrfe zy1nem Ause1nandersetzungevertrage tür eine gute 
Grundlage Z\ll' Regelung der Awiainandersetm1n,; u.nd we ;•de, sofern Ihrer• J 

eeits die Zu1ti.lR.lllW1g gegeben wird,aut die 1n.4en Bntwürfen Yorgeeehene '' 1 

Regelung hinwirken.Da aomit die Grun4zü&• der_eu ~egelllden Auee1n~de J 
eetzllllg klar legt sin4,b1~te 1oh,nt111JDahr eu.t 41• UbertUhrungeanträge J 

baldi,gat 1 q 
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- -
. tbsphrift. 

Spar- wid Le~.µkas se· des SiB- r kas senverbandes Trittau • 

. Trit~au, den 9 .Dezember 1 944 • 
Unser§. Zeichen~ . 1/3. 
An 
den H.i~r~n Reichawirtschaftsmihister 
B~rlin. · · 
U er' den Herrn Landrat des Kreises s ·tormarn 
Bad Oldesloe ' 
und den Herrn Regierungspräsidenten Schleswig. 

-"1·-i3~t!.t' ~parka~.s~nzusammen:!,~~~!!ß_im Kreise Stormarn. 

so 

Auf unseren Schri:t'tst&t z vom 19, Apri1 n .Js. ha°t'~'1 wi r bi. s heute 
nichts wieder gehört . Vlir erl auben uns die höfliche Anf r ag e, ob 
wir mit einer Stellungnahme zu die s em Schri f tsat z Ihr erseits 

,..ll0
0

Ct _r~C~Ile?- ~ln ren. 

-,; •, d gez . Max B o r n . 
Der Verba nds vprs t eher 

des Sparkas senver bandes Tr i t t&u . 

.- .-.-.-.-.-.-. l 'O 
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5/l 
Der RegierUJ18·spräaident. Schlcswig ,den 12.Dezbr.19:i-4 1. ~r K'21/&4 4,o~8. 

1 / _h , . . 

• 

' 
• · 

. ') CRtin~<-:.:. 1 i . · , 
l) A~f die - Urachrift de der spar- und Leihkasse 
dea SJB.rkaaaenverband 9.l,?.1944 ist gesetzt: • "" 

Gesehen und weiterg icht. 
Die Eingabe der Spar- und Leihkasse des Sparkaasenverbahdes 
Trittau vom 19.4.1944 ist mit meinem Bericht vom 12.Mai 1944 
- I G 6440-lo- betr. ' Neuordnung des Sparkassenwesens im 
Kreise St~rmarn weitergereicht word~n. 

J.) .J.-.. · 4t-,. /~ 4h A. ~ ,.t_/1'~'../.· • ;#- Mr,~. 

J) Zum Vorgang. 
I. V• 1 

I 
1 
f , Ab~ 
' ~ 

1 i .. ' , ... 
1 ' 

f f t 
i 

1 

Erh:i: tHc .., ,, 

1 
1 'J .. 1 

. . J.;: '. L.'. 

L ____ -___ , 
---·-~ 

~- ~7/t. 
~ 

• 
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Der Reichswirtschaftsminister. 

IV 1387/44. 
An 

den Herrn Regierungspräsidenten 

Abdruck. 

in So h 1 es w i 13 . 

1erlint den 14. Dezember 1944. 

.Auf _den Bericht vom 1. aUe,-uot 1941, . Nr. I K.2 ./6440.8-. 

Betriffts Neuordnung des Sparkassenwesens im Kreise Storraa.rn. 

Die beiliegende kusfertigung übers8nde ich mit der Bitte um weitere 

Veranlassung, insbesondere auch hinsichtlich der notwendigen Veröffentlichung. 

Im Einvernehnen mit dec Herrn Reichsninister des Innern erkläre ich 

ci.ch mit der beabsichtigten Regelwig der Auseinandersetzung unter den Beteilig­

ten grundsätzlich einverstanden. ~egen der Eöhe der zu gewährenden Entschädi­

gungen nehme ich auf die Besprechung in Bad Oldesloe am 24. November d.Js. 

Bezug. Die endgültige Höhe der Abfindungen bitte ich mir demnächst mitzuteilen. 

Gegen die ~eiterführung der bisher selbständigen Sparkassen in Trittnu 

und Bargteheide als Hauptzwbigatellen der Kreis- und Stadtsparkasse Storcarn 

habe ich nichts einzuwenden. 
/ Dem Verbandsvorsteher des Sparkassenverbandes Trittau bitte ich auf 

die Eingabe vom 19. ~pril 1944 in meinem Ne.nen zu eröffnen. daß von der tlber­

führung der Verbandssparkasse auf die Kreis- und Stadtsparkasse Stormarn 

- auch bei Würdigung der Darlegungen des Verbandes - nicht abgesehen werden 

konnte, weil unter den in der Na.chbarech..."1.ft des Groß-Hamburg-Gebietes vorlie­

genden besonderen.Verhältnissei,eine Konzentration des Sparkassenwesens unum-

• gä.nglieh erschien. 
I n .tlllftra.g 

.;ez .Dr.Riehle 
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SPARKASSEN- UND GIROVERBAND 4rJ151J. 
Kö,p,od,,O d„ öff,nd;d,,o Ked,a FÜR SCHLQSWIG-HOLSTEIN 

An den 

Herrn aegietungs~r~­
sidenten, 

(24) Sc h 1 es Y i g , 
- .-.- .-. -.- .-.-. -.- .-

Bankkonto: Girozentrale Schleswig-Holstein, Kiel 

7/ernspredier: ~ 6654641 
/1 Eutin 

Anschrift : 'ltier, Sdtlieafadi 6'i' - 8 2 

Ihr Zciche,, t-Oef •'efpJi/v, U rmr Zeichen T,g 

llctrefl ~use inansersetzun6sve rtrag zur 
J bernahme der Spar-und Leihkasse 
Trittau auf die A.reis-und Jtadt ­
spdrkas se 3tormarn . 

3ch/C 5. März 1945 . 

Die ~reis-und ..,tadtsJarkasse .3tormarn in Bad Oldesloe hat uns 

den anliesenden AuseinJnderset~ungsvertrag zwischen dem Zweckverband 

"Sparkc1s :::ienv e .rband Tri ttl::iu" vertreten durch den Verbandsvorsteher 

und dem Kreise Stormarn, vert r ,: ten durch den Landrat des Kreises 

.Stormarn und der Kre is - und ..3 tad. tsparka s se .jtormarn in Bad Oldesloe 

zur .Veite r gabe nach dort übersundt . 
Ich habe ~~ine Bedenken gegen den Auseinandersetzun;svertrag . 

Er ent..:.pricht den üblichen „tbmachungen bei , bernahme von Spar.ka Jsen 

und enthält auch d i e Vorschrift zur Bildung eines Ortsausschusses. 

Die fu.r d.ie Abgabe der Spar- und Leihkasse Trittau festgesetzte ..:.:r· -

schadi_;ung von d.n, 2Bo . ooo . -- i ut noch R.IC 3o . ooo . -- ·höhe r als die von 

ien Vertretern des d.eichswirtscllafts - und Reichsinnenministeriu.ms 

gele_;entlich der ,erhanJlung am 24 . 11 . 1944 festgesetzten Betrug von 

fu,i 250 . 000 .--. Ich halte die lcstsetzung von R..11 280 . 0.Jo . -- fiir ange -

rnes~en . 
Der Ausdinindersetzu~ JVertru~ is t durch die alleini:e Lnt~r-,.__,,, 

J~hrift de~ ,erb_nJGvorsteh~rs des ~pur,ca::,senverbundes Tritt~~ ~11-

ti~ gezeichne t Norden. Nach J 11 der mir vorli~genden Satzungen fUr 
den ..,1J:.;,,r,cc1, ,envE:.rb<..1nd ~riLt-.1u von l ':.Hl „ mfü;sen Urkunden ü.ber ~echt:., -

0e cha:te , die den Verb~na le~en Dritte verpflichten sollen, von dem 
'lo rs t eh~r und na1,;h einzrn A.U.3::,chussmi tgl ied unterschrieben v,'3rden . 
Ich nehme an, dass dt1rch die spätere .Jurchflihrungsbestirnmung zur 

,ibe rfu.hrung der -iparka,,se ·:rri t ti:iU der Mange 1 geheilt wird, bitte abe r 

zu er Na.gen, ob es dann nicht ratsam ist, nicht auf den Auseiri.ander~ 

setzungsvertrag in den Durchführungsbestimmungen Bezug zu nehmen, s 

sondern 
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Auseinandersetzungsvertrag 5'5 
zwischen 

dem Zwec101erband II Sparkassenverband Trittau" 
vertreten durch den Verbandsvorsteher 

und 

dem Kl·E> j_se ... ,tormarn, 
vertreter durch den landrat des Kreises stormarn , 

Wld 

der Kreis- und Stadt sparkasse stormarn in Bad O~cte f- l ')e , 
vertreten durch den Vor sitzenden ihres Vorstandes und rie ra,, 

Sparkassenleiter , 

wird auf Grund der Verordnung über Massna.hmen auf dem Gebiete des 
Bank- und Sparkassenwesens vom 5.12.1939 (Reichsgesetzblatt I , .Seite 
2413) in der passung der verordnung vom 31 .12.1940 (Reichsgesetzblatt 
I 1941 , Seite · 19) sowie gemäss der Anordnung des Herrn Reichswirt­
schaftsministers vom 14.12 . 1944 - IV 1387/44 - folgender Aueinander­

setzungsvertrag geschlossen: 
§ 1. 

Die spar- und Leihkasse des Sparkassenverbandes a,1a, Trittau geht mit 
Wirkung vom 31.Dezember 1944 im Wege der Gesamtrechtsnachfolge mit 
inren gesamten Aktiven und Passiven auf die Kreis- wid Stadtsparkasse 

Stormarn in Bad Oldesloe über . 

§ 2 . 

Mit dem Tage der :·bernahme endet die Haftung des Sparkassenverbandes 
Trittau als Gewährträger für die Verbindlichkeiten der Spar- und Le i h ­
kasse des Sparkassenverbandes Trittau. Die Haftung geht von diese m tage ' 
an auf den Kreis St ormarn bezw. die Stadt Bad Oldesloe als Gewährträger 
für die Kreis- und Stadtsparkasse Stormarn in Bad Oldesloe über . 

§ 3. 

Die bisherige Spar- und Leihkasse des Sparkassenverbandes Trittau wird 
als Hauptzweigstelle der :Kreis- und Stadtsparkasse stormarn weiterge -

fJhrt . 

§ 4 • 

Die Haftung für zweifelhafte Forderungen erlischt für den Sparkassen­
verband Trittau bezw. für die Spar- und Leihkasse des Spar kassenver­

bandes iii,,1 Trittau mit dem 31 . nezember 1944 . 

2 
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§ 5 . 

Um einen bezirklichen Einfluss auf die Kr editpolitik der Kreis- und 
Stadtsparkasse Stormarn zu gewährleisten, wird für den Bezirk des 
Sparkassenverbandes rrittau ein Ausschuss von 4 Mitgliedern und 
4 stellvertr. Mitgliedern gebildet, welcher unter Vorsitz des Spar­
kassenleiters mit beratender Funktion zusammentreten wird. Die Mit­
glieder müßsen ihren Wohnsitz in einer der jetzt zum Bezirk des 
Sparkassenverbandes 1'rittau gehörenden Gemeinden haben. Für die Dauer des 
Kriege s bleibt der bisherige Vorstand der Sparkasse des Sparkassenver­
bandes Trittau als Ortaausschuss bestehen. Ausscheidende Mitglieder 
werden jedoch nur soweit ersetzt, als die Mindestzahl von 4 Mit-
gliedern und 4 Stel lvertretern nicht gewahrt bleibt. 

§ 6 . 

Als Entschädigung für die mit der Spar- und Leihkasse ·des Sparkassen-
• verbandes Trittau auf den Kre is Stormarn übergehenden Vermögenswerte 

wird der Betrag von 

RM 280. 000.--

festgesetzt , der nach zu.treffe nden Vere inbarungen von dem Kreis ~tor­
marn an den Sparkassenverband Trittau zu zahlen ist . 

r § 7 . 
· /~ 

Die Jbernahmebilanz per 3l .0~1!'9e~er 1944 wird dem vertrag als Anlage 
beigefügt . 

§ s . 
Der Zweckverband !'Sparkassenverband Trittau" ist aufzulösen. 

§ 9. 

• Dieser Vertrag ist in doppelter Ausfertigung hergestellt . Je ein 
Exemplar wird dem Verbandsvorstand des Sparkassenverbandes in Trittau 
und dem Landrat des Kreises Stormarn ausgehändigt·. . 

Bad Olde sloe, den ?, ~ ,?'~rr Trittau, den;/? ~./J'~Yf : 
Der Landrat des 
Kreises stormarn 

(l . ) / 
t,, l v/.1 

Generaladmiral z. v. 

Sparkassenverband Trittau 

Der Vorstand der 

derv~:o~r 

KREIS- UND STADTSPARKASSE ST0RMARN 

1
,J 1.nAo/d Oldesloe ~/~/4 

'--/ ✓tltLJ ~~ 
Vorsitzender Direktor 
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1. :8arre!eroe 
a) S?alfenbeftanb (beutf d)e unb außfänbl\ciJe 3 a{)Iungßmlttel) 

.2,,. .... 15., .• , ..... -...... _ ...................................... . 
..... 52. •. 8.5a.,.15.............. .. ... .... 285 •. 925,..So 

b) @ut{jaben auf DlelciJi8banfglro• unb !l)oftfdJedlonto . . • 

2. ~4lflge '.3inf• unb ili11it,enbmflf>elne 
3. "lf>tdl! . . . . . . . . . . . 
.f. lBeiflfel . . . . . . . . , · 

~ n ber @efamtf ummc 4 finb ent{jalten: 
a) 2BecfJfel, ble bem § 13 ~ b(. l 3ifferl bel! @efe\leß über ble 'Deutf cf)e 

!Reldjßbanf entflmdJen (.Qanbell!ltled)feI naciJ § 16 2Lbf. 2 5?2B@) urnn .............................. .... . 
b) €5d)atituedJfeI beß !Jteld)l!, ble bem § J,.3 ~bf. 1 3llfer 2 belS 

@ef e\)e5 über bie SDeutfd)e !Jleld)l!banf entfpred)en . . ffi\m .................. .............. . 

~- (!{gtne lBertpap{ere 
a) \llnlei{jen unb €5cfJatianroelfungen beß ffi eid)S . • . • ····-············································ 

b) 2Lnlci{jen unb €5d)atianroelj ungen beii eigenen s:!anbei8 . 
c) Wnieil)en unb €5d)a\lanroelfungen ber f onft!gen s:!anber •• ••• • ••••• • • · •• • • o •••H••• • • • ••••••• •• • • •• 

d) €5dJulbber\dJrelbungen beß UmfdJu[bung!!berbanbei8 beutfcfJer @emdnben ............................................... .. 

e) @ionftlge fommunaie 2Betl1Ja1Jlere . --········································- ···· 

f) €5onftige 2Bertpaplm . • . . . . . . . . ·····························-···· ··············· 

3n ber @cjamtfumme 5 flnb ent{j'afün: 
• lJl\m ................................... .. 2Ilertµapiere, bie bie lJlelcfJ!!banf be[ei{jen barf , 

barunter auf baß 2iqulbltätßs€5oll aurcd)enbare 2Ileripaplm ffi\m ........... .. . ...... ...... :. 

6. @Jut~alien liei anbmn beutflf>en Strebitinjfüuten 
a) mit einer ijäUigfcit bli! au 3 \Illonatcn . . . . . . ... 3.11.4.,8.11.9., .• _..6.4 ... 

aa) bei ber tigenen @iroaentrn[e . . . . . Dl\m .}. e., .6 .•. e3.5„2-, 
bb) bel f onftigcn Shebltinftltuten . . . . . . . . . • . Dl\m .... ....... 2 .• 89.5~41 

!Bon ber €5umme a) flnb täg[ldJ färrtg (\J!oftrogutl)aben) !Jl\m ··2 •. 7-,S.·93••,•64 
baruntcr auf 2\qulbltöt!S,S?onten . . • . . . • . ffi \m ·2 . ·• 2-5···••• .. ··--

b) längcrftlftige @utfJaben bei ber eigenen @lroacntraie . . • . • . .~.4 .. •62ä···•t,;• .. ··-r•w·-
7. c.!)~ufbner llauf,nb, 11,dinung 1 • a1l, , i 

a) 5lrebitinftltute . . . . . . . . . . ...... .... .... . .. ... ..... . ......... ........ .. ......... ... ................ .. 

bamnler b!e eigene 
@lroaentraie lfü!R ...... ............. .............. . 

.. l•. 312 .171., .95. 

.... J3. .•.•. §.3 .. , .. 9.}.9 , 64. 

b) @cbielll• u. f onft\ge öffentf..recf)t!. m qicrfcf). . .. .. .. ........... .... .. ..... ........... ....... 98 •• 2,..-7.1 ......... . 
c) anbete 6 d)ufbncr . . . • . . . . . '-"'"'U:1.-"'u.&;.....,s.lili-=-=-~ ..a:llbl:a&.1...._~..,_.=--= ...... ....... 28o ... l .o.8., .9a. 

~ n ber 6 umme 7 c) flnb rnl{jnrten: · 
aa) gebecft burd) börf engänglge 2Iled paplm 
bb) gebed'.t burdJ f onftlge €5icfJcr{je lten 

8. ,oi,pot~efen, 0runb, unb ::Rentenflf1ulbm 

Dlilll .... -• .......................... . 
ill\m ·············· ··········--·· ... .. 

a) nuj fonb tu lrt\cfJafUicfJe @runbftiicfe . . ............... ······· . ........ ············ 

b) auf \onftige (ftäbtlf cfJe) @runbftüde . . . . • . . 
3 n ber @ejamtfumme 8 finb cnt[Ja(ten : :nlt einer ijä!llgteit ober 
Rünblgungßftlft t>on mlnbefteni8 12 \monaten ffi\m ........................... ..... . 

9. Durlf>lauitnbe ltrebite (nur !treuljanbgef cfJäfte) . • · · · · · 
2luf3erbem ~nljdjulbungi8bariel)en . . . . . . lR\m .................... . \ 

10. jliffigt 3 indforbenmgen . . . . . . . . . . . . . . . . , 
~ at>on jinl> bot bem 30. \J!obember f älllg gcroef en lR\m ..... •· •·· - ············ ·:··· 

11. :8aufparfaff e . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
12: :8ete111gungen . . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . . • . 

5llarunter !Bcte!Ilgungen bei ber eigenen @lro3entrale unb beim au• 
ftlinblgcn Ci::iparfaff cn. unb ~ ltobetbanb. . . . . . . • • lR\m .... 47 •. 9••·•·-.!'" .. 

13. 0 runbjliide ttnb 0e&liube 

.................... 1. ... 641, 08 

..... .. .......... l8 .• 2.7l„e3 
............ .. 4.7 -.9••.,. ~~ 

a) bem eigenen @ef d)äftllbettleb blenenbe 
b) f onftlgc . . . . . . • 

. ......... 1.5-. 12.a..--........ . 
.. ~......................... . .. .... ..... 15 • 72• , --~ 

. ............................... 1.,--
14. :8etrlt&f, unb 0tflf>öjtfOUdftaltung . . . . 
15. eonftiß e !Uftl11a . . . . . . . . . . 
16. poften, bie ber ::Re~nungda&gren5ung bientn 
17. llerluft 

(gebecft burcfJ 3 nanfprucfJnaljme bell @etväljtbetbanbell . !Jll!Jt ············· ·············· ........ ) 

E:lumme bet ~ftillo 

18. Ja •ea !lffll11t11 aab 1a ~ J)offll>Cll 12 =• 13 flnb ~ottea: 
a) IJorberungrn an btn <llcio5~mrbaab · • • . • • • . . . • • . . . . . • . • • • • • . . • . • • • • • • , • 
b) ljetbtrung,n an bt, llJlttgllcbct bei lllorflubtl (t!ett,,a{tun11r«tcl), 1111 fonfttgc Im f 1' Ulif. l ,~ S IH!Bfll ecaanntc Monm fo11>lc 

an Unltntt\mcn, btl btntn ein ~n~a&cr obtt ~•rf6Rllcli ~aflmbcr l!StfcDfcli•ft« all 0tfcliftflllelttr ober lltltafü) clncl Illre• 
n,altunglltlgul bu E31,arf•ff• cmgc~rt • • • • • • . • • . • . . • • . • • • • • • • · • • • 

c) 1lnlagm naclj t 17 lll>f. 2 RIBQI (et~a 12 unb 19) . • • . • • • • , • • • • • • . • • 

................ 8.6. .•. 215..t. 
65.loe, ~ 

·-···· ........... 6.l •. 62.t .,.,!.. 
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,n <fnbe 19 ......... ~ J)offit,O 

MI 
1. ei,arelnfogen 

a) mit gef eiJilcfJer st'ünblgungßfrlft , .. u,.. •. 5-6 •. 7a,,-41 
b) mit 6ef onbetß llmin6ariet st'ünb!gungßfrlft · ·♦·; 5·4·?· ... ,.,.aa. .. .. 1:,·.-6•·, ·.·7a9·;·6·9 

2. 0111u&lger 

a) aufgenommene @eiber unb st'reb!it 

aa) bei ber eigenen @lroaentrafe . 

bb) bei i onfttorn <Stellen . . . 

b) \$inTaoen beutj'cfJer st'rebltinftttute 

. ............ -........... . 

············- ················ ···········-··· ·····················- ····················· 

.... ......... 256.,-78 ..... 
c) jonftlge @Iäu61ger . . . . . . 

!Bon ber <Summe b) unb c) entfallen auf 
·4 ,·Be'.5 ·i·•9•·;··,9···· · 4·• 8• ,-_ J4=7-;-·11··.. . ....... 4, .• Be.3 ... :,4-7 .J.7 

aa) !ebeqeit fäITige @elber . . . IRIDl ...................... . 

bb) fefte @e[ber 
unb @elber auf St'ünbigung !RIDl ... , .................. . 

3. l.lerpjliditungen aua ber iUnnafnne gesogener· unb Oer !Xutijltlfung eigener 'Sedifel (~ei,te unb eota, 
tved/fcl), f ou,eit fle fid) im Umlauf &efinben 

4. tongfriflige !Xnfei~en 

5 . .e11pot~eftn, 0runb• unb :Rtntenf~ulben . 

6. Vurd/loufenbe ftrebile (nur ~reuljanbgejcfJäfte) 
• 2luflerbem ~nljd_)11Ibungßbade~cn . . mun . . .. : 

1. :Rilcttagtn nad) t 11 mn0 

a) gef etiflcfJe 6 icf,lergctfärücffage 4.~.9.!..5.i ., •. .9 .• ....... :. 
b) gef et)Iicl)e st'ur~tücffage . . 

c) f onft!ge \Rücfiagen nacfJ § 11 Sl'2B@ . ······················-·-······················· 

6. :Rüdjlellungen . 

9. Gonilige J)alflt1a 

10. J)oilen, bie ber :Redinun911a&grenaung Oitntn 

\' 
'11. 0enilnn . . 

.................. 12 .•. 7].,8 ,.-,7 

... 

.. 4-.e.9 ... 520.,.9• 

.............. ... 1., .. elo.,.69 

·····························-···~ ------··-·· 

......... .... : ...... ····881·;·44· 

<Summe ber !ßalfiba .. 

12. !Berblnbiicf)?efün auß l8ütgf d)aften, 2:Bed,lf eC. unb @ld)tdbürgf cgaftm fon,le auß @etuä~rCelftUngßbetträgen 
(i 131 2Ibj. 7 ll. 2lft. @ef.) . . . . . . . . . . · 

13. 3nbofTament!loetblnbltd)?elten au!! roeltetf>egef>enen 2:Bed}f ein 

u. 311 ben J)affi~m flao enttoltm: 

a) Qlefcmb>n~fl!~tungen n•~ f 11 mf. 1 SllB(!I (ljlcffl~• 1 ~lt ~) 

b) IB,fam~tr~f{l~tungcn nu~ f 16 Slf!l<II (~afl\llG 2 tll 5) • • . 

..... _. ....... ... 5•····•;-·-
.............................. .. .......... 

.. 2 •• 4-1.9-.as5.,.2•J · 

..... 4. • .Slf, .•.• ,-5-.,.54. 
·15, 0tfamftf tolfenOH CllfmloplfGI 114!~ t 11 !Df. 2 stlBC8 (~•II\IIG 7 auanall~ 11, foa,tlt bcr au1au11l,f,ne ltetnae•ln bm ltfttflagta 

n•~ f 11 SllBlil 1ua,fGlrt iol ,b) • • • . • • . • • • • . • . • . . • . • • • • • • • • • • • · • • • • ......... ••·5•4-..--5-74·,·6-l-
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!tufwan~ 0etttinni: unb 1Jerf uilre«,nung für bof Jol,r .. 1 

1. llfufga&m filr :3inf tn uttb gege&men, 
fcaflf RrtbitprotilOonen 
_a) €ipnrclnfagenalnfen . . . . 
b) .8lnfen füt @!roeWngen unb 

~epofi ien . . • . • • · 

. 1!!111 

.. , .~?:"~.5-~.,.1.~ .... 
36·.,,4 25 
··•. . ·······'-··········· 

1!!111 

1. C!hmalmenouf'.3infenun0gege&enm, . , ... l ... l .... • ... 5 .. 32···'· 6. '·· .. fallt Rrebltproolflonm . : . . . . . 

2. C!in11Glmm ouf fonftftJeJt J)rottiflonen, • 4 • 4 68 9 3 0e&fi~rm unb bergf. 1 
• ..•..•• . . •••. •• .•.... . . ..•• L . .. ~ 

c) ß!nfen unb jßrob!fionen für auf. 291 79 
d) ;::r~:;;t~f !e[be~ . . . . . . ........ !·t~.;•·i.,:~:::: . 3. (frfr4ge 4Uf l!delllgungm 

' ············· ··-···••·••················ -
4. Rurf.l§ft»lnnt 

2. mu11ga&enfürfonfligeJ)ro11lflonmunb . 724 55 
. a) effeftltie . 

bergt. . . . . . . . •· • . . •······ ................ '-............ · ·b) 6udjmäfiige '. 
-

• 

3. lltrwe1ftung1foj1tt1 
. a) )letf önltcf)e 

1. @e~artet unb S~~ne 
2. f oata're 2(I,gaoen . 

b) f lid)ItcfJe ( o~ne •> . . 
. ' 

•· ~~nbftlldecaufu,an~ 
a) Untet~artungi!foften . 
b) !BetpdJer~ngen . ' ·. • 
c) @runbftücfßfteuern . 

5. (!)teuem (o~ne 4c) 

a} Rötpetf cf)aftfteuer 
• b) !!Je~mögenfteuer . 
c) @etoerocfteuer . . 
d) 6onfttge Steuern 

a) @cbaubc, @runbftüde unb ffü„ 
tt leb·eau!!(tn!tung . . . 

b) .o ~i, ot~elcn . . . • 
c) S onftlgc \jorbcrungcn 

7. ffur11tierCuffe 
a) effdtitle . . . . . . . . . . 
b) bucf)mäalge . • . . . . . . 21·. 5•f> · 5• .. ... . .......... , ............ . 

• 6. fflfüf1rung an bie ffur~rildfage . 

9. eonjtfge !Uufwmbungen 2.925t~ ..... 

10. ~ewinn . . . . . . 9 5 • O ?., .. ,.7.1 . 
6umru /630.513,48 

-··················· Tri t t 9:q,en . l5 • fe br11ar ...... 19 .. 4.5 

Dtr l3orfi~tnbe bt~ Gi,orf affent>orfl,mbt~ 

I i j; ct/ ft 7 f tr 

5. ~fidgriff CIUf bie :Riidfatm 
a) €:itcf}et~.eit§tijcffngt, ; • , •• • • • 

, . ~) S?ur~rücfiagt . ; •· •• · . . • ,: . ... 
• ... • • ·i 

·6. ~onfffgt' Cfrtr4ge . . . . . · .. . 

babon urnn .. ?..i•.1"-.t.~ ... _: ....... . 
~ .runbf~1Uet_träge .. • ~ ._ . 

...,__,___, 

. ....................... • . 

-
--·· ................ - -:-'-·············· 

.... :.1, .. s1i .•. 9 2 .... 

-

( ' . 

Summe 1 63•• 513, 48 

!ritta~ 15.Jebruar 45 
-······································' ben ........................................ 19 ..... . 

e,p f aft'erifrifer 

9lacl} i,f{tcf}tmäfllget jßrüfuno auf @runb bet 6cf)r!ften, l8ücf}et urib fon~tgen Unterfogen be! laetrte&e! foltlte ber edetrten 2!ufffärungen 
unb 9lacf}ltle!fe ltJ!tb feftgefteat, bafl bie muc1Jfü9tuno unb bet 3a9reßabfcf}[ufl foltJie bet 3aqren,erlcfJt ben gcfe~rtcf}en !BotfdJriften 
unb ben etnfd)Iägtgen meftlmmungen ent[pttcf}en, unb bat im üf>tlgen nudj ble ltlittfdjnftitcf,en lllerqä{tnlffe be! !Bttrte&e! ltJef cntI!dje 
!Beanftanbungcn nld)t ergeben 9aocn. 

........................................ , ben. ................•...................... 19 ..... . 

))rüfung~f1etf e 
. Der :Rt1,lfifMftittr: Der ~~ifor:' 
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l)An 
den Vo'rstfJ.~d 
der 
1n 

Jchleswig, r~ •~• 1945.w I '.t ~/6440.s •• 
d-::;1t TT , .. . . 

~~/.~J....·.' 

adtsparkasse 6tormarn. 

Betrif vtlb tühru.ng der .Sp~- u.Leihkaan !rittau aut die Kreie-
u.Stadteparka~se S:ti.,rme.rJl,. · . 

Um die UberfUhruna der Spar• u.Leihkae~e Tritiau ~ut die Kreis~ u. 
Stadtepal'kaestt Stor.marn abaolll1eiend . .reg.+1n, Ml>'e iQh die anliege.r;:1~ 

./ de~ Purohtilhru.ngsbeetimJaµ.Jl.ge, ~rla~s• di~ •~Bleie~ Be~ohlu.t 
~ !?:~f!:n~w1sohen .den Be;e1l~gten ~~~~r~~~~~ ~ueei~<fe~eetzung 

De~ zwieahen dem Zweokverban4 "Sp~~~1,en~,r~d Tritt•uhetnereeite 
~d dem Kreise Stormai-n ~d 4,er .Kreis.- y.·.s~a41!epukaeee S1orma1'll-..f ~* • 

• 

~bseeohloesene Auseinande~ee~zuns.evertrag v~,., 8. ):>ezw.9.Pebr.1945, 
der mir duroh den SparkaeeEu1s+rq~ei-,~an4 .t.UJ-: ~ohteewigaHoletein ;vorge_:-
1~8t worden iet, kann finf,-~l,le ' yo~ J-t,rml~hle:rp . nioht genehmigt werden; -

· ·· . · ' denn 
~enn naob § ll dar nooh aUl tigen 'Satf\Ul~ tiU.' den Sparkaseenver-, 
band Trittau von 1911 rnU1;uten · Urktulden -~11e~ Ji6obtaae•e~t•, die 
den Verband gegen Dritte •~pfl10~t('n aollen,vua. 4,em .Vfrbanda­
vorateher und noch ·einem ·xi tBlie4 -~•t Ve~\laf.idsa-q.e•cU,maee-a \IJ?:t;er.:. 
eonriebett werden. D:f,e Unter ot>.ritt·id·-t• 1'•~ aall•ri &8 itBlie­
dee ~•hl: ~ 3•4ooh • . Aus1JeJid.4'm·_ t,}).l•" --4t• Dit""'talegel -~•• La~drats 
\U\4 de.r U~r1gen Be~ei~i«ten .am Ve~trtk•• VI •iAe ••t1•r• .f,rsUse­
i,un.g . de;r Aqelege.qhei t , •u ·vei-~-1dl_A, ~b1J .1-lm ~•-9 In~,: 4~ AW!­
~nand•tsetzungsvertrages !c 41• qp•rl•tiuAs•~••~s•~ mit 
Mne1n,earbe1te1i,ao 4aß;4a„t11e,e Sl•!Q'bt•ttl& -,~.i,._J.uae~d•r­
••~•wtgebeaahluß ent~lttn,41• •oA 4•~ ·1ete1li .~ &P, aiqh •~r~in-
l~te ·Auaeinanderaetzu.g.g ·1n all =~uiie~1 G &•A 1~4 4ea A~eine.n­
d.•:r•etzUllßebeeo hluss~s · i9w4, · tl•n .. _; JW~ . M . it ie'. Au · •~ ._..•r-
~~t•u~ im i nne ~er :a1;rs·~1;;1t .. ~ ~P1-t ~'"''.: ~~t• ·; .. · 

: • •• • • i +n 't•rt~flw) ·, .. ·· · 
X . ., 

• ... ... ! .. : .. 
J • ... , . . 

2.) 

l 
„ ,J 
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•• 

dee Spar)tasa• 
für Sch+e■w 

aiTora'\eher 
" . 

Gir.uv.erbande e 

-2-

----- · 
Sohreiben vom 5.,.1945 -SoW'C- · 

----

Absendestelle 
Er ' abges,ndt 

. Mh'Z 194~ 

Aiibei übereende io~ Ihn•~ 41e Zweitausfertigung der ·DurohfUhru.ngsbe­
atinµnungen •ur Obe~tührun~. der Spa~~ u.~eihkasse Trittau a\lt die 
Itreia- u.Btadtaparkasae Stqrmarn,die sugleioh matnen ·!eachld über 
die zwiaohen den Bete111cten erforderliche Auee1nande~aetzung ent-
~lten. · · 

Im Hinblick aut die de~ 4µ~eint1Z1dersetzungsvertr~gJ an.hatten~en ·~ 
fehler habe ioh Ihr•~ An~egung entsprechend den ~hal~ des Aus~~ 
. . . . . .. a.ndctrset1unga-, 
•~eeinanderaetzungsvertrages in die Duroh.tührungebeet1mmunsen mit 
hJneingearbeitet, so~•~• da die~• ~leiahze1t1g meinen Auseinan­
derea:tzungabeeohlaea en,t~lte~.,it;e von den Beteiligten $n eich 
vereinbarte Aueeinanderse~zun.1 Jn .allPP Teilen Ge genst~nd ~ s 
Atlqeinandereetzunge-Beel)~uee, :Jeword~h und somit die Aul!leinan­
d-.tsetzung 1~ S1.nn~ t1e~ · ~et.~1)..1,.ften vollaogen 1st. 

. t11 'Verttetung: 

., X 

3; .) Von nac~olg~nden rungsbes t i mmungen sind zwei Aus-

. /4 fertigu.ngen herzustel , mit dem Die nstsiegel zu verse hen 

!j · und zur .Unter.schrif . vo_!'~ul,eg en, so-dann dem Schreiben zu 1 ) 
und 2) beizufüg~ 

X 
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: ) An 
·~en Herrn Reic 

· in B e r 1 i 

Betr .: Ne u r 
Ohne "E rla :, . 
Be r ichte~ va tter: 

•twurt·1 
(Bef■ r elsfft anlfepffll) 

echaft1.1minis ter 

aea Spar~as senweaene im Kreise Stormarn. 

I m Nachgdllge zu meinem Bericht vom 12 . 5.1944 - 1 G 6440 - lo- ube r= 
r c i clle ich be i liege nde Ab~chc i ft mit der Bitte um Kenntnisnahme. 
Ich habe d en Ausfuhrunien der Kreisleitwig 3tormarn , die sich mit 
de r in me inem Bericht vom 12.~.1944 vertretenen Auffassung deckt, 
nicht::; hirizuzufügen . Es wdre erwJ.nscht-, wenn eine "bal clige Ent= 
scheiuung ergehen würde. 

1/ 

1n Vertretung. 
/; 

2) I-. L.:.r.zlci fert iL ~ .i.bs c i .cift von anlieLend er Abschri f t 
(Ein r anc vom 4 . 6 .194 4) . 

II II 

l:'os ts c 

tefle 
abgesandt 

·1944 

Unte/ ezugnahme auf mein Schreiben vom 12.5.1944 - IG 6440.lo­
bitte ±eh nochmal□ um baldgefl. Erledigung meiner Zuschrift vom 
2~ . 4 .1944 ~I G 6414-13- betr. den Aasei~andereetzung svertrag 
zwischen dem Kreise S tormarn und der Stadtgemeinde Bad Oldesloe 
zu f er bevors t e henden Vereinigung de r Spar- und L.eihkasse der 
Star tceoloe mi t de r Sparkas 8e fe s ~reisee Stormarn . 

In Vertr•tW:11 • 

// // 

I. V • 
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